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www.regional-magazin.atwww.regional-magazin.at Leichtathletik auf höchstem Niveau
beim Int. Josko Laufmeeting in Andorf

Am 29. Juli 2017 triff t sich in der Marktgemeinde Andorf die Leichtathletikelite. Das Int. Josko Laufmeeting 
fi ndet unter dem Motto „Ganz schön schnell“ statt. Spannende Duelle sind vorprogrammiert. Aber nicht nur 
die traditionellen Laufbewerbe auch weite Speerwürfe erwarten die Zuschauer. Dazu ein „luftiges“ Rah-
menprogramm mit den Doppel-Olympiasiegern Andreas & Wolfgang Linger. Mehr auf den Seiten 30 bis 33.

Jetzt Karten sichern | 2. Dezember 2017 im Peuerbacher Melodium 

„ADVENTTRÄUME DES SCHLAGERS“
PEUERBACH | Der TV-bekannte Schlagerstar „Jazz 
Gitti“ aus Wien sowie zwölf weitere 
Stars der Schlagerszene geben sich am 
2. Dezember 2017 im Peuerbacher Melodi-
um ein Stelldichein. Eintrittskarten für diesen 
vorweihnachtlichen Schlager-Event sind beim 
Veranstalter, dem Österreichischen Schla-
gerklub, erhältlich. www.schlagerklub.at
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Aktuelles

Ein vielversprechender und unvergesslicher Abend für alle Schlagerfreunde, ganz in Ihrer Nähe,…

Träume des Schlagers in Schwanenstadt, Schärding und Peuerbach

Das Regional-Magazin

verlost 100 CDs „Die 

schönsten Lieder aus 

den Träumen des Schlagers“. 

Klicken Sie einfach auf www.re-

gional-magazin.at den Gewinn-

button und die Teilnahmefelder 

ausfüllen.

Wir wünschen Ihnen viel Glück!

JETZT BEREITS PLATZKARTEN SICHERN
KARTENHOTLINE: 0676 / 34 91 100  oder E-Mail saturn@aon.at

SCHWANENSTADT / SCHÄRDING / 

PEUERBACH | Die letzte Adventga-

la in Peuerbach war ein großartiger 

Erfolg. Dies nimmt der Österreichi-

sche Schlagerklub zum Anlass um 

auch heuer wieder drei Schlager-

Events in der Region zu veranstal-

ten.

Die erste Veranstaltung 
fi ndet am Samstag, den 
30. September 2017 im 
Stadtsaal Schwanenstadt 
statt. 12 fernseh- und 
radiobekannte Künst-
ler geben bei den 
„Herbstträumen 
des Schlagers“ ihr  
Bestes und diese 
werden dem Pu-
plikum sicherlich 
einen unvergessli-
chen Abend berei-
ten. Schlagerstars 

wie die Grand Prix Siegerin Monique 
aus der Schweiz, Stefan Lucca & Lukas 
mit Fabian, Schlagerstar Nicki, Rein-
hard P., Daniela Urich,... können an die-
sem Abend hautnah erlebt werden.

In der Barockstadt Schärding, fei-
ert Stefan Lucca im Kubinsaal am 
4. November 2017 sein 10-jähriges 

Bühnenjubiläum. Nach dem Mot-
to „Jubiläumsträume des Schla-
gers“ werden auch hier viele 
TV-bekannte Künstler vor Ort 
sein. Die Stars auf einen Blick: 

„Die Schmalzler“, bekannt aus 
dem Musikantenstadl und 

Grand Prix der Volks-
musik, Lukas und 

Fabian, Daniela 
Urich, Johan-
nes Weindl, 
Manuel Vöck-

linger, Jenny 
und Ueli aus 

der Schweiz, Brigitte aus der Schweiz, 
Regina Engel ( „Grand Prix der Volks-
musik“), sowie der Jubilar Stefan Luc-
ca werden den Schlagerfreunden si-
cherlich in guter Erinnerung bleiben. 
Durch den Jubiläumsabend führt Re-
gina Engel.

Als weiteres Highlight sollten sich 
Schlagerfreunde den 2. Dezember 
2017 im Kalender vormerken. An 
diesem Abend fi nden wieder die „Ad-
ventträume des Schlagers“ im Melo-
dium Peuerbach statt. Neben 12 fern-
seh- und radiobekannten Künstlern 
aus der Schlagerszene, kann dieses 
Jahr als einer der Stargäste „Öster-
reichs Ulknudl und Dancing Star“ Jazz 
Gitti, Allessa, Daniela Alfi nito (Tochter 
von Berndt – einer der Amigos Brü-
der), Graziano aus Südtirol, Spitzbua 
Markus  (die Gaudikanone aus Bay-
ern) und noch weitere TV-bekannte 
Künstler  begrüßt werden. Die vielen 

Schlagerstars freuen sich bereits auf 
den Auftritt in Peuerbach, ist doch 
diese Veranstaltung in der Schlager-
szene über die Grenzen von Öster-
reich hinaus, im deutschsprachigen 
Raum unter Künstlern und Schla-
gerfans bereits bestens bekannt. Der 
Veranstalter garantiert schon jetzt 
nicht nur für tolle Künstler und ein ab-
wechslungsreiches Musikprogramm 
von 19:00 Uhr bis Mitternacht, son-
dern ebenso für eine bezaubernde 
winterliche Bühnenkulisse!

Mehr zu den drei Top-Schlagerveran-
staltungen erfahren Sie jeden Monat 
neu im Regional-Magazin oder auf der 
Homepage www.schlagerklub.at.
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PEUERBACH | Wie bereits in der letz-
ten Ausgabe des Regional-Magazins 
berichtet, gründete der Peuerbacher 
Gemeindearzt Dr. Martin Gollner (links 
im Bild) mit engagierten Mitstreitern 
und motiviert durch zahlreiche unter-
zeichnete Unterstützungserklärungen, 
den überparteilichen Verein „Bürgerlis-
te Peuerbach“. 

Überparteiliche und ehrliche 

Gemeindepolitik für interessierte 

Bürger ermöglichen

Die Beweggründe für die Gründung 
dieses Vereins waren vielschichtig. „Ich 
war einfach mit der Politik nicht zufrie-
den und will selbst aktiv daran etwas 
ändern“, sagt Schriftführerin Stephanie 
Praschl (Bild Mitte) über ihre Beweg-
gründe sich beim Verein Bürgerliste 
Peuerbach zu engagieren. „Allem vor-
an wollen wir Bürgern die Möglichkeit 
bieten sich in die Gemeindepolitik 
und Gemeindearbeit überparteilich 
einzubringen, denn viele Bürger ha-
ben Ideen, Vorschläge oder wollen zu 
Themen einfach mitdiskutieren, ohne 

sich gleich in einer Partei engagieren 
zu müssen und somit in eine „Schub-
lade“ gesteckt zu werden“, so Verein-
sobmann Dr. Martin Gollner und des-
sen Stellvertreter Christian Dullinger 
(rechts im Bild) übereinstimmend.

Ziel der Bürgerliste:

„Neue politische Kultur“

Der Verein „Bürgerliste Peuerbach“ 
wird mit einer eigenen Liste bei den 
kommenden Gemeinderatswahlen 
und auch mit Dr. Martin Gollner als 
Bürgermeisterkandidat bei der Bürger-
meisterwahl antreten. Ziel ist es wieder 
in den Gemeinderat mit zwei oder 
drei Mandaten einziehen zu können. 
„Wir wollen mit unserer Bürgerbewe-
gung dem Unmut über Versäumnisse 
und Fehlentwicklungen in Peuerbach 
entgegenwirken und eine neue poli-
tische Kultur, abseits von Partei- und 
Eigeninteressen, ohne Fraktionszwang 
und mit mehr Einbindung der Bevöl-
kerung bei Entscheidungsfi ndungen, 
etablieren. Letzteres sehen wir auch 
als unsere Stärke und Stärke einer Bür-

gerbewegung. Wenn Politik unabhän-
gig, ohne Fraktionszwang und ohne 
übergeordnete Parteiinteressen unter 
Einbindung der Bevölkerung bei der 
Entscheidungsfi ndung gemacht wird, 
dann gelingt es auch eine ehrliche 
Sachpolitik für Peuerbach zu machen 
und Projekte umzusetzen, hinter de-
nen die Bevölkerung steht“, so die Füh-
rungsspitze des Vereins Dr. Gollner und 
Dullinger weiter.

Ortskern von Peuerbach

muss wieder belebt werden

Inhaltlich beschäftigt man sich im Ver-
ein der „Bürgerliste Peuerbach“ mit 
zahlreichen Themen wie z. B. damit, 
wie man Peuerbach und hier insbe-
sondere auch den Ortskern wieder 
beleben und attraktivieren könnte. „Ich 
fi nde es schade, dass es bereits in der 
Vergangenheit immer wieder Ideen 
und Konzepte von engagierten Bür-
gern gegeben hätte, diese aber nicht 
weiter verfolgt, ja noch nicht einmal im 
Gemeinderat mit allen Parteienvertre-
tern diskutiert wurden. Dabei besteht 
gerade im Ortskern von Peuerbach 
Handlungsbedarf. Hier gehört einer-
seits ein Gesamtkonzept auf den Tisch 
und andererseits muss man sich ganz 
konkrete Flächen (Baulücken) ansehen 
und sich überlegen was man daraus 
machen kann“, so Christian Dullinger. 
Der Verein „Bürgerliste Peuerbach“ lädt 
alle Interessierten, egal welcher Alters-
gruppe herzlich ein, aktive und ehrli-
che Gemeindepolitik zu machen.
E-Mail: praschlstephanie@gmail.com 

Die Beweggründe der „Bürgerliste Peuerbach“

PEUERBACH | Seit einigen Wochen 
betreibt die Firma Schwarzlmüller 
aus Kallham nun eine Café-Bäcke-
rei-Filiale in Peuerbach Hauptstra-
ße. Hier werden Gäste und Kunden 
nicht nur sieben Tage die Woche 
mit köstlichem Brot, Gebäck und 
allerlei Backwaren 

verwöhnt, sondern auch 
mit zahlreichen verschie-
denen Frühstücksvaria-
tionen. Morgens muss 
es oftmals einfach sehr 
schnell gehen, daher ha-
ben Eilige ab 6:00 Uhr 
Früh die Möglichkeit zu 

frühstücken, sei es im Lokal oder 
aber auch zum Mitnehmen. Ein aus-
gewogenes Frühstück ist schließlich 
ein wichtiger Baustein für gesunde 
Ernährung. Alle jene, die dann doch 
etwas mehr Zeit haben, können im 
angrenzendem Café den perfekten 

Start in den Tag mit einem 
köstlichen Frühstück ihrer 
Wahl beginnen. Nicht zu 
kurz kommen dabei auch 
Vegetarier und Veganer, 
auch für sie sind die ver-
schiedensten Köstlich-
keiten im Programm. 

Montag Frühstücksaktion!

Jeden Montag bietet Ihnen 
die Bäckerei Schwarzlmüller 
eine tolle Frühstücksakti-
on: pro Frühstücksgast der 
zweite Kaff ee gratis. Michi 
Schwarzlmüller und sein 
freundliches Team freuen 
sich auf Ihren geschätzten 
Besuch.                      Anzeige

Ob genüsslich und entspannt frühstücken oder ein schnelles Frühstück zum Mitnehmen

Café-Bäckerei Schwarzlmüller bietet alles für den Start in den Tag

n 
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GALLSPACH | Nach acht Jahren als 
Fraktionsobfrau der Grünen übergibt 
Eva Kalcher (Bild rechts) an Gemein-
derätin Margarita Kaliwoda (Bild links). 
Bei Ihrer letzten Gemeinderatssitzung 
bedankten sich alle Fraktionen für 
die intensive Zusammenarbeit. 2009 
führte Eva Kalcher die Grünen Gall-
spach in den Gemeinderat und setzte 
dabei zahlreiche Akzente. Der bevor-
stehende Wohnortwechsel bedingt 
auch den Rückzug aus der Gallspa-
cher Kommunalpolitik. Ihre Mitstreite-

rin im Gemeinderat – Margarita Kali-
woda – übernimmt ihre Agenden. Sie 
freut sich auf die kommenden Aufga-
ben, die Zusammenarbeit im Gemein-
derat und in der Grünen Fraktion.

Grüner Führungswechsel in Gallspach

HAAG a. H. | Der pensionierte Haa-
ger Tierarzt Dr. Walter Weidenhol-
zer ist seit 1. Juli „Oberhaupt“ der 
Rotarier im Distrikt 1920. Somit 
ist er ein Jahr lang für 66 Rotary 
Clubs sowie für 7 Rotaract und 4 
Interact Jugendclubs in Oberös-
terreich, Salzburg, Tirol und Vor-
arlberg verantwortlich. 
Rotary besteht aus Serviceclubs 
in 169 Ländern. Die einzelnen 
Clubs engagieren sich ehrenamt-
lich in regionalen und überregio-

nalen Projekten und unterstützen 
notleidende Menschen.

Haager ist Governor von Rotary

Fotos: © Rotary 
Amtsübergabe von Dr. Ulf Wayand (li) 
an Dr. Walter Weidenholzer (re)

GRIESKIRCHEN | Am Mittwoch,  
dem 5. Juli wurde auf der Terrasse 
des MIG (Mitten in Grieskirchen), 
dem neuen Büro des Hilfswerk Be-
zirk Grieskirchen, ein Sommerfest 
für die nunmehr bereits 83 Bediens-
teten des Hilfswerks ausgerichtet. 
Zur Freude aller kam hohe Promi-
nenz aus dem Bezirk zum Fest. Hilfs-
werkobmann Dr. Martin Gollner 
konnte hierbei unter anderem NR 
Abg. i. R. Wolfgang Grossruck, Bgm. 
Maria Pachner, Bezirkshauptmann 
Christoph Schweitzer, Bgm. Peter 

Sattlberger und Viktoria Tischler 
vom Hilfswerk OOE begrüßen.
Im Zuge dieses gelungenen Som-
merfestes wurde auch Annemarie 
Mayr für Ihre 16-jährige Tätigkeit 
als Leiterin des Hilfswerkes von der 
Hilfswerk Chefi n Veronika Tischler 
geehrt. Als Leiterin verabschiedet 
sich Mayr in ihre wohlverdiente 
Pension. Dem Hilfswerk wird sie 
aber weiterhin als Stellvertreterin 
des Obmanns Dr. Martin Gollner er-
halten bleiben und diesem tatkräf-
tig zur Seite stehen.

Annemarie Mayr für 16-jährige Tätigkeit geehrt

Sommerfest des Hilfswerk GR

Kodiaq & Octavia Kombi | Tageszulassungen zu TOP Preisen
Skoda Spezialist in Weilbach, Weng & Grieskirchen 

• KFZ-Service & Reparatur aller Marken

        • Neu- und Gebrauchtwagenverkauf

A
nz

ei
ge

ubs engag
ch in regionalen und über

Kodiaq & Octavia Kombi | Tageszula
Skoda Spezialist in Weilb

Skoda KODIAQ - JETZT PROBEFAHREN!!!

Skoda Octavia

Tageszulassungen 

und Jungwagen in 

vielen Farben und 

Ausstattungen

zu haben!

• Klimaanlagenservice mit
   Klimareinigung
• professionelle Innen- und
   Außenreinigung
• Dellendrücken auch bei
   Hagelschäden
• Steinschlagreparatur
• Lackreparaturen
• Hol- und Bringservice

• Mobilitäts Service  - trotz guter  
   Wartung und Autopfl ege – eine 
   Panne oder ein Unfall kann 
   jeden treff en. Im Schadensfall 
   sofort 24h Hilfe 365 Tage im  
   Jahr in Österreich und ganz 
   Europa - für unsere Service-
   kunden egal welche Auto-
   marke.

Unsere Leistungen und unser Service für SIE
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ALTENHOF a. H. / PÖTTING | Bei 
der Marschwertung im Rahmen des 
Bezirksmusikfestes am 2. Juli 2017 
in Pötting, erzielte der Musikverein 
Altenhof am Hausruck ein großarti-
ges Ergebnis. Die Musikerinnen und 
Musiker erreichten in der Wertungs-
stufe „E“ einen ausgezeichneten Er-
folg mit 96,30 Punkten.
Dem Publikum wurde das zu absol-
vierende Pfl ichtprogramm mit zwei 

Märschen sowie als Höhepunkt die 
Marschshow vom Bundessieg 2016 
präsentiert. Mit dieser gelungenen 
Darbietung konnte zum 10. Mal in 
Folge die höchste Punktezahl bei 
der Marschwertung im Bezirk Gries-
kirchen erzielt werden. Herzlich 
gratuliert werden darf auch dem 
Musikverein Trachtenkapelle Pöt-
ting für die gelungene Ausrichtung 
des Bezirksmusikfestes!

Marschwertung in Pötting mit

10. Punktesieg für MV Altenhof a.H.

GRIESKRICHEN | Am 3. und 4. 

August bieten die Grieskirchner 

Fachgeschäfte scharfe und un-

schlagbare Preise an. 

Der Sommer ist heiß und auch 
das reichhaltige Angebot der 
Grieskirchner Fachgeschäfte. Des-
wegen lassen die Grieskirchner 
Fachgeschäfte an zwei Tagen mit 
unschlagbaren Angeboten für 
echte Schnäppchenjäger aufhor-
chen. Vor und in den Geschäften 
können auf den Wühltischen von 
Kunden so manche Schnäppchen 
erstanden werden und das Flair 
der Grieskirchner Fachgeschäfte 
genießen.

14 Grieskirchner Fachgeschäfte

bieten Schnäppchenvielfalt

Besonders auf Ihren Besuch 
freuen sich die Geschäfte Pa-
permoon, Mode Kastner, Mode 
Hohensinner, Mode Stöcker, 
Schielin Rene, Quickschuh, 

4immobilien&Vinothek, Vera Wol-
le, Thalia, Kunterbunt, Schmuck 
Holzinger, frau holle, Gewusst Wie 
Drogerie, Aichinger Optiker und 
Steinketten Aigner Doris.Diese 
Geschäfte bieten ihren Besuchern 
garantierte Schnäppchen.

Da die Kunden und insbesonde-
re auch Eltern diese Aktion der 
Grieskirchner Fachgeschäfte ohne 
Stress genießen können und in 
Ruhe in den zahlreichen Geschäf-
ten nach passenden Angeboten 
und ihre persönlichen Schnäpp-
chen suchen können, ist am Don-
nerstag- und Freitagnachmittag 
auch die Kinderwerkstatt geöff net. 
Während die Eltern ihre Einkäufe 
erledigen und im Anschluss oder 
zwischendurch auch das her-
vorragende Angebot der Gries-
kirchner Innenstadtgastronomie 
genießen, können die Kinder in 
der Kinderwerkstatt auf Entde-
ckungsreise gehen und sind hier-
bei in besten Händen.     Anzeige

Grieskirchner Fachgeschäfte mit toller Aktion

Schnäppchenjäger aufgepasst!
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Vollwärmeschutz Vollwärmeschutz und Außenputz fürund Außenputz für
Fassaden mit Klasse - von Probst/Kopfi ngFassaden mit Klasse - von Probst/Kopfi ng

Alles aus einer Hand. Ein Ansprechpartner für viele Wünsche am Haus: Probst.
Dämmung - Vollwärmeschutz mit Probst. Spenglerarbeiten, Holzdesign-Fassade,        
Sanierungen - mit Probst-Planung aller Bauabschnitte, Vorauswahl, Kalkulation, Ver-
wendung moderner Baumaterialien, Alu- und Steinfensterbänke - Realisierung durch 
kompetente Probst-Partnerbetriebe zum besten Preis/Leistungsverhältnis.
Denn: Probst hat die fairsten Profi s der Branche als Partner.

Alles aus einer Hand, mit nur einem Ansprechpartner: Probst.
Ein Anruf genügt - Probst kommt umgehend ins Haus!

                PROBST Systemputz GmbH

                Ameisbergstraße 185, 4794 Kopfi ng

                Hotline Telefon 0043 676 55 15 018

                offi  ce@probst-systemputz.at

      

      

      

                

         

           

           

  

    

    

   

JETZT PLANEN UND ANGEBOT EINHOLEN

MICHAELNBACH / PÖTTING / 

POLLHAM / ST. THOMAS | Zwei 
Gemeinden unter einen Hut zu 
bringen, schon das grenzt an ein 
Ding der Unmöglichkeit. Gleich 
vier auf einen Nenner zu bringen, 
das ist nach Meinung vieler Leute 
eine Mission Impossible. 

Nicht so im Bezirk Grieskirchen. 
Michaelnbach, Pötting, Pollham 
und St. Thomas zeigen, dass dort 
wo ein Wille, auch ein Weg ist.

Zu diesem gehören aber auch vier 
Ortsoberhäupter die miteinan-
der „können“. Die Bürgermeister 
Martin Dammayr (Michaelnbach), 
Peter Oberlehner (Pötting) Ernst 
Mair (Pollham) und Josef Lehner 
(St. Thomas) zeigen, dass dies 
möglich ist. Die vier Gemeinden 
vereinfachen für ihre insgesamt 

3.329 Gemeindebürger (Pötting 
533, St. Thomas 556, Pollham 974, 
Michaelnbach 1.266) Behörden-
wege. 

So etwa bei Bauwesen, Buchhal-
tung, Lohnverrechnung, Öffent-
lichkeitsarbeit oder Straßenbau. 
Dass mit dieser Kooperation 
natürlich auch einiges an Steu-
ergeld, sprich Gemeindebürger-
geld, gespart wird, das ist selbst-
redend.

Das Entscheidende dabei ist, dass 
jedes dieser vier Kleeblätter eine 

selbständige Gemeinde bleibt. 
„Diese Kooperation ist keine Fu-
sion, denn die kleinen politischen 
Strukturen haben sich Jahrzehnte 
bewährt und bewähren sich auch 
heute noch bestens. Denn gerade 
durch diese können wir die Kraft 
des ländlichen Raums voll nut-
zen“, bringt es Peter Oberlehner 
auf den Punkt.
Die Bürgerinnen und Bürger der 
vier Gemeinden können sich da-
mit in Zukunft aussuchen, auf 
welchem der vier Gemeindeämter 
sie ihre Ansuchen abgeben, ihre 
Fragen an die Gemeindeexper-
ten stellen, oder ihre Anliegen 
vorbringen. Wo der Akt dann be-
arbeitet wird, das ist den Betrof-
fenen in 99,9% aller Fälle sicher 
egal. In Zeiten der Digitalisierung 
eigentlich eine „schon alte Ge-
schichte“.

Die vier Hausruckgemeinden 
schlagen mit dieser Kooperation 
ein völlig neues Kapitel in Sa-
chen Einsparung auf. Eine Arbeit 
nur einmal machen, das spart 
Zeit und Geld. Die Kreativität der 
Kleingemeinden nicht durch vom 
Bürger ungewollten Fusionen 
einbremsen, sondern diese durch 
das eingesparte Geld noch mehr 
fördern, das könnte, ja sollte ei-
gentlich funktionieren. Außerdem 
ist das 4-blättrige Kleeblatt ja ein 
Symbol für Glück und Erfolg. Was 
kann da noch schief gehen?

Ein 4-blättriges Kleeblatt das Sinn macht

Die Bürgermeister der vier Gemeinden Michaelnbach, Pötting, St. Thomas und 
Pollham stellen ihr Konzept der Verwaltungsgemeinschaft vor
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GEBOLTSKIRCHEN | Die Percht, 
die Habergeiß, der Bilwiss oder 
die Trud. Allesamt Gestalten die 
in unserer Region vor allem den 
älteren Menschen bekannt sind. 
Diese und viele andere unheim-
liche Gestalten ängstigten die 
Menschen. Sie schützten aber 
auch und nahmen Ängste.
Der Wunsch, die Welt zu verste-
hen und sich über Krankheit, 
Leid und Tod hinwegzutrösten, 
führte zum Entstehen der Reli-
gionen. Ebenso lange versuchte 

man aber auch nicht nur durch 
Gebete und Bitten Götter und 
Schicksal gnädig zu stimmen, 
sondern durch magische Prakti-
ken den eigenen Willen durch-
zusetzen und damit Macht über 
die schicksalhaften Kräfte zu ge-
winnen.
Mit Praktiken der weißen und 
schwarzen Magie wollte man Ge-
sundheit, Liebe, Reichtum oder 
Macht erzwingen. Opfer sollten 
Wind, Feuer und Wasser besänf-
tigen.

Diese Praktiken nahmen zum Teil 
obskure Formen an. So schmiede-
ten Bauern im Bauernkrieg etwa 
aus Galgenketten Ringe, die den 
Träger kugelfest machen sollten.
All diese Dinge lassen sich in 
Oberösterreich, im Besonderen in 
unserer Region Inn-Donau-Haus-
ruck, nachweisen und prägen 
noch heute unser Brauchtum und 
viele unreflektierte Vorstellungen 
und Handlungen unseres Alltag-
lebens.
Percht, Habergeiß, Bilwiss oder 

Trud, aber auch Engel, Schutzen-
gel oder Erzengel, sind derzeit 
„Gäste“ im Kulturgut Hausruck in 
Geboltskirchen. Noch bis 8. Okto-
ber kann man, oder besser gesagt, 
sollte man, diese an Samstagen 
und an Sonn- und Feiertagen je-
weils von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
geöffnete, sehr interessante Aus-
stellung im renovierten Haslinger-
hof in Erlet 6 besuchen.

Weitere Infos unter:

www.kulturgut-hausruck.at     

Dämonen, Aberglauben, Volksfrömmigkeit
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PÖTTING | Unter dem Motto 
„Wumm Bumm“ fanden sich 53 Mu-
sikkapellen in Pötting ein. Gefeiert 
wurde das 162-jährige Bestehen 
der Trachtenkapelle Pötting. Zuerst 
hieß es „Im Schritt Marsch“ für die 
Wertung, an der insgesamt 34 Ka-
pellen teilnahmen, drei davon in 
der höchsten Wertungsstufe E mit 
Showprogramm. Den Punktesieg 
konnte wie immer der Musikverein 
Altenhof am Hausruck 
einholen, der mit 
einem tollen Show-
programm überzeug-
te. Die zweithöchste 
Punkteanzahl ging 
an den Musikverein 
Gaspoltshofen und 
die dritthöchste an 
die Marktmusikkapelle 
Haag a. Hausruck.
Der Samstagnachmittag 
stand ganz im Zeichen 
der Jugend. Denn dort zeigten bei 
Jugend & Kreativ die Jugendkapel-
len ihr Können. Am Abend wurde 
dann der erste Teil der Marschwer-

tung abgehalten und im Anschluss 
wurde im Festzelt kräftig gefeiert. 
Auch am Sonntag war die Stim-
mung nach dem zweiten Teil der 
Marschwertung bestens. Den Früh-

schoppen spielte der befreundete 
Musikverein Vorderweißenbach 
und den musikalischen Ausklang 
übernahmen t.f.b.
Den Festakt beehrten zahlreiche 
Ehrengäste aus der Politik, vor allem 
auch die Bürgermeister der Umge-
bung und Vertreter des oberöster-
reichischen Blasmusikverbandes. 
Das wirklich gelungene Fest mit vie-
len musikalischen Highlights wurde 
federführend von der Trachtenka-
pelle Pötting organisiert und von 
zahlreichen HelferInnen aus dem 
Ort unterstützt.

Bezirksmusikfest in Pötting

ck 

e 
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n tung abgehalten und im Anschluss

PRAM | Landtagspräsident KommR 
Viktor Sigl besuchte kürzlich gemein-
sam mit Bundesrat Bgm. Peter Ober-
lehner und Bürgermeisterin Kathari-
na Zauner den Karosseriefachbetrieb 
von Christian Huber in Pram. Der 
Familienbetrieb bildet derzeit neun 
Lehrlinge in den Berufen Lackierer 
und Karosseriebautechniker aus. 
Grund genug für Landtagspräsident 
Sigl einmal die Lehrlingsausbildner 
vor den Vorhang zu holen. Michael 
Bauernfeind und Christian Huber 
freuten sich über eine Urkunde sowie 
eine kleine Aufmerksamkeit.
„Die Lehrlingsausbildner leisten eine 
besondere Arbeit. Sie kennen einer-
seits die Bedürfnisse des Betriebes 
und andererseits auch das Können 
der Jugendlichen. Beides gekonnt zu 
vereinen ist eine Kunst. In Zeiten des 
steigenden Fachkräftemangels ist es 
mir umso wichtiger, den Stellenwert 
der Lehre hervorzuheben und die 
unzähligen Möglichkeiten durch eine 
Lehre aufzuzeigen“, erklärt Landtags-
präsident KommR Viktor Sigl.

„Es ist für den ländlichen Raum 
ungemein wichtig Arbeitsplätze in 
der Nähe der Wohnorte der Men-
schen zu haben um den Abwan-
derungstendenzen Richtung Zent-
ralraum entgegenzuwirken. Daher 
sind solche erfolgreichen Familien-
betriebe wie die Fa. Huber von ho-
her Bedeutung für unsere Gemein-
den“, betont Bundesrat Bgm. Peter 
Oberlehner.

Christian Huber führt seit 22 Jahren 
den Karosseriefachbetrieb in vierter 
Generation und hat seitdem rund 
70 Lehrlinge ausgebildet. Von den 
derzeit 40 Mitarbeitern haben 80 
Prozent die Lehre im Familienbe-
trieb absolviert. „Im Betrieb lege ich 
viel Wert auf die Ausbildung. Nur so 
konnten wir in der Vergangenheit 
den steigenden Bedarf an Fachkräf-
ten abdecken“, betont Huber.

Auszeichnung für Lehrlingsausbildner Christian Huber
durch Landtagspräsident Sigl und Bundesrat Peter Oberlehner

vlnr. BR Bgm. Peter Oberlehner, LT Präsident KommR Viktor Sigl, GF Christian Huber, 
Lehrlingsausbildner Michael Bauernfeind, Bgm. Katharina Zauner und Seniorchef 
Franz Huber bei der Überreichung der Urkunden.

Wir werden immer älter, wollen 

ein sorgenfreies Leben führen, 

wissen aber gleichzeitig, dass 

wir jetzt vorsorgen müssen. 

Wüstenrot Finanzberater Mi-

chael Reisinger weiß worauf es 

beim Vorsorgen ankommt.

„Wenn es um die optimale Vor-
sorge geht, erwarten Sie sich zu 
Recht eine Lösung, die Sicher-
heit, Flexibilität und die Aus-
sicht auf Erträge bietet, so wie 
es Wüstenrot mit Flexible:Life 
oder Voll:Wert anbietet. Ne-
ben Ertragschancen und 100 % 
KESt-Freiheit1, bestechen unse-
re beiden Produkte auch durch 
eine flexible Entnahmemöglich-
keit2 und das bereits während 
der Laufzeit. Flexible:Life ist die 
perfekte Kombination aus klas-
sischer und fondsgebundener 
Lebensversicherung. Voll:Wert 
bietet optimale Ertragschancen 
dank flexibler fondsgebundener 
Lebensversicherung. Mit diesen 
beiden individuell gestaltbaren 
Vorsorgelösungen lassen sich 
später einmal Pläne realisieren 
und Wünsche erfüllen.“

Michael Reisinger

VorsorgeCoach

0699/11 854 083

michael.reisinger@wuestenrot.at

Vorsorgen
ist die Devise

¹ Nach derzeitiger Gesetzeslage bei Einmalauszahlung.
² Entnahmen sind bei laufender Beitragszahlung in Summe bis 
zu 75 % Ihrer Deckungsrückstellung, bei Einmalerlägen bis zu 
25 % Ihres Einmalbeitrages möglich. Weitere Voraussetzung 
für eine vorzeitige Anteilsentnahme ist, dass die Deckungs-
rückstellung zum Zeitpunkt der Anteilsentnahme zumindest 
1.500 Euro beträgt und der vorzeitig entnommene Geldwert
     zumindest 1.000 Euro beträgt. A
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PEUERBACH | Ist eine Küche vom 
Profi  gut geplant, so bringt sie Frei-
raum in vielerlei hinsicht. Freiraum 
im Sinne von Bewegungsfreiheit und 
Ungebundenheit durch Einbindung 
von Hi-Tech. In der modernen Küche 
wird nicht nur gekocht, sondern sie 
ist auch das Zentrum des täglichen 
Lebens innerhalb der Familie. Er-
lauben es die Räumlichkeiten, ist es 
optimal, wenn die Küche mit dem 

Garten eine Einheit bildet. Möglich 
gemacht wird dieses durch kurze 
Wege zwischen Küche und Garten. 
Eine gute Planung erspart somit eine 
Outdoor-Küche. Kürzere Wege brin-
gen mehr Freiraum für die Familie 
und Gäste. Ihr professioneller Kü-
chenplaner wird auf die gegebenen 
Möglichkeiten und Ihre Wünsche 
eingehen und in jedem Fall eine op-
timale Lösung fi nden.              Anzeige

Küche mit Freiraum
PEUERBACH | „Wir UNTERNEH-
MEN“ heißt das Projekt, das die 
SNMS Peuerbach im Juni dieses 
Schuljahres mit den regionalen Leit-
betrieben Baumeister Humer und 
Guntamatic Heizkessel, begleitet 
von der WKO Grieskirchen, für die  
1. Klassen gestartet hat.

Baumeister Humer und die Firma 
Guntamatic Heizkessel überneh-
men für die Dauer von 4 Jahren die 
Patenschaft für die 1a, bzw. für die 
1s der SNMS Peuerbach. Dies wur-
de am 21. Juni in der Sportschwer-
punktschule im Beisein von WKO 
Bezirksstellenleiter Hans Moser fei-
erlich mit Vertragsunterzeichnung 
vereinbart. Hans Moser ist von die-
sem Schule & Wirtschaft-Projekt be-
geistert. Für ihn ist, gerade vor dem 
Hintergrund des immer akuter wer-
denden Lehrlings- und Fachkräf-
temangels, die Initiative der SNMS 
Peuerbach von unschätzbarem 
Wert. Die Schüler/innen können 
hier bereits sehr frühzeitig Berufs-

erfahrungen sammeln, damit ist die 
Wahrscheinlichkeit, später den rich-
tigen Beruf zu wählen, sehr groß.

Im nächsten Jahr stehen die Be-
triebserkundungen am Programm. 
Die beiden Firmen werden den 
SchülerInnen ihre Firmengebäude 
und ihre Produkte zeigen. Vielfälti-
ge Ausbildungsmöglichkeiten kön-
nen den Kindern geboten werden. 
In der 3. Klasse steht die Berufsori-
entierung als Schwerpunkt der Zu-
sammenarbeit am Programm. Und 
in der 4. Klasse werden die Schü-
lerInnen sehr wirklichskeitsnahe 
Bewerbungsmöglichkeiten bekom-
men. Abgerundet werden soll das 
Projekt durch die eine oder andere 
Freizeitunternehmung.

Durch dieses Projekt soll wieder 
herausgestrichen werden, dass mit 
einer soliden Facharbeiterausbil-
dung im Nahbereich des Wohnor-
tes höchste Lebensqualität erreicht 
werden kann.

SNMS Peuerbach findet

Patenfi rmen für die 1. Klassen
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MICHAELNBACH | Ehrenamtliches 
Engagement ist auch in Michaeln-
bach ein wichtiger Bestandteil für 
die Gestaltung des öff entlichen 
Lebens. In einer Feierstunde wur-
den in Michaelnbach langjährige 
Funktionäre für ihr ehrenamtliches 
Engagement als Beitrag zum Ge-
sellschaftsleben in Michaelnbach 
ausgezeichnet. Für besondere Leis-
tungen, vor allem für ihr ehrenamt-
liches Engagement im Gemeinde-, 
Pfarr- und Vereinsleben erhielten 

Hubert Floimayr, Johanna Gittmai-
er, Theresia Stockmayr, Regina und 
Bernhard Meindl die Silberne Ehren-
nadel der Gemeinde Michaelnbach. 
Im Rahmen dieser Feier wurden 
auch  die Jungbürger der Jahrgänge 
1998 und 1999 vorgestellt. „Das eh-
renamtliche Engagement der Aus-
gezeichneten soll den Jungbürgern 
Ansporn und Einladung sein, sich 
selbst aktiv in das Gemeinschafts-
leben der Gemeinde einzubringen,“ 
betonte Bgm. Martin Dammayr.

Michaelnbach ehrt Funktionäre für ehrenamtliches Engagement

v.l.n.r.: Bgm. Martin Dammayr, Hubert Floimayr, Theresia Stockmayr, Regina Meindl, 
Johanna Gittmaier, Bernhard Meindl

PEUERBACH | Ein weiterer Schritt 
auf dem Weg zur erfolgreichen Fu-
sion der beiden Gemeinden ist un-
längst beim ÖVP Parteitag, der un-
ter dem Motto „Bereit für die Neue 
Zeit“ stattfand, gelungen. Die bei-
den Ortsparteien Bruck-Waasen 
und Peuerbach fusionierten und 
es wurde die neue Peuerbacher 
Volkspartei gegründet. Schon im 
Vorfeld wurden die Teilorganisa-
tionen zusammengeführt. Martin 
Baldinger wurde einstimmig zum 

neuen Obmann gewählt, Stell-
vertreter wird Peter Sattlberger 

(derzeit Noch-Bürgermeister von 
Bruck-Waasen). Auch das gesamte 

weitere Vorstandsteam, das sich 
zu je zur Hälfte aus Peuerbachern 
und Bruck-Waasnern zusammen-
setzt, bekam 100 % Zustimmung. 
ÖVP Landesgeschäftsführer LAbg. 
Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer 
freute sich diesem historischen 
Parteitag als Ehrengast beizuwoh-
nen und gratulierte zum reibungs-
losen Ablauf. Oberstes Ziel ist laut 
Baldinger Peuerbach als Zentrum 
im Norden des Bezirks zu etablie-
ren.

Bereit für die Neue Zeit - ÖVP Peuerbach und Bruck-Waasen werden eins

Das neu gewählte Vorstandsteam der neuen Peuerbacher Volkspartei mit Obmann 
Dr. Baldinger und Ehrengast ÖVP Landesgeschäftsführer LAbg. Dr. Hattmannsdorfer
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THALHEIM/WELS | Die VitaBad 

GmbH hat sich auf die schnel-

le, barrierefreie, fugenlose und 

rutschfeste Badrenovierung für 

die Generation 50+ speziali-

siert.

„Ich gehöre ja nun auch schon 
dazu und verstehe so manche 
bestehende und zukünftige He-
rausforderung“, sagt Geschäfts-
führer Klaus Gföhler. VitaBad – 
Der Bad-Renovierungs-Profi im 
Raum Oberösterreich tauscht 
eine alte Duschtasse oder Ba-
dewanne mit hohem Einstieg 
innerhalb von ein bis drei Tagen 
gegen eine barrierefreie, rutsch-
feste, pflegeleichte und sehr 
oft größere Duschlösung aus. 
Ganze Bäder renoviert VitaBad 
in drei bis fünf Tagen. VitaBad 
– ein Ansprechpartner für alle 
Anliegen, zum Fixpreis und in 
bester Qualität. Elektro- und In-
stallationsarbeiten werden mit 
befugten Partnerunternehmen 

aus der Region für die Kunden 
erledigt. VitaBad erledigt sämt-
liche Formalitäten, zum Beispiel 
für den Handwerkerbonus und 
das Bundessozialamt, damit 
man wieder wertvolles Geld re-
tour bekommt. Der Berater von 
VitaBad kommt unverbindlich 
und kostenlos zu den Kunden 
nach Hause. Die Bemusterung 
samt kompetenter Beratung 
findet vor Ort statt und das per-
sönliche Angebot erhält man 
sofort. „VitaBad ist Ihr Ansprech-
partner für all Ihre Wünsche, 

zum Fixpreis und wir renovieren 
mit wenig Schmutz und Lärm“, 
verspricht Gföhler. Die eigenen 
Monteure setzen dann alles Ver-
einbarte termingerecht, sauber 
und freundlich um. Wir freuen 

uns auf Ihren Anruf!

VitaBad GmbH

Profi  in barrierefreier Badrenovierung

VitaBad GmbH

Jägerweg 4, 4600 Thalheim b. Wels
Geschäftsführer Klaus Gföhler
Tel. 07242 20 63 10
E-Mail: offi  ce@vitabad.at
www.vitabad.at

NACHHER: ...barrierefreie Dusche rein in 2-3 Tagen.

VORHER: Badewanne raus ...

A
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GALLSPACH | Der ÖCSV Österreichi-
sche Compact Sport Verband folgte 
der Einladung vom Gallspacher Dart-
verein DC Papper la Pub und veran-
staltete die Frühjahrssaison-Siegereh-
rung der Ligen OÖ Süd und OÖ Mitte 
am Samstag, 1. Juli 2017 im Kursaal 
Gallspach. 230 Dartspieler waren bei 
der Siegerehrung anwesend. Den 
besten Teams und den besten Einzel-
spielern der Saison 2017 wurden Po-
kale von Thomas Schröttner (ÖCSV) 
überreicht. Nach der Siegerehrung 

veranstaltete der Gallspacher Dartver-
ein DC Papper la Pub das 1. Gallspa-
cher Dartturnier im Kursaal Gallspach. 
Der DC Papper la Pub und der ÖCSV 
bedankt sich bei den Sponsoren so-
wie bei den zahlreichen Dartspielern. 

OÖ Dartturnier in Gallspach
PEUERBACH | Nach einer kurzen 
Sommerpause machen sich die 
Mittwochswanderer des Alpenver-
eines am 2. August auf den Weg in 
die Zweite Jahreshälfte. Ziel dabei 
ist der Stoanaweg in Kollerschlag. 
Am 16. August 2017 wird der 
Granazweg bei Pram erwandert. 
Genauere Infos über das Sommer-
programm erfahren Sie auf der 
Homepage des Alpenvereins Peu-
erbach. Abfahrt ist jeweils um 8:30 
Uhr am Parkplatz Dreefsstrasse. Die 

traditionelle Bergmesse in Zusam-
menarbeit mit der Pfarre fi ndet am 
23. September 2017 statt. Hierfür 
geht es dieses Jahr auf den Feuer-
kogel. Dechant Mag. Hans Padinger 
wir beim Europakreuz auf dem Al-
berfeldkogel die Messe zelebrieren. 
Abfahrt ist um 7:00 Uhr beim Park-
platz Dreefsstrasse.

Anmeldungen bei Obmann Franz 

Schönbauer unter 07276 / 3181 

oder unter 0664 / 97 64 956. 

Mittwochswanderer starten in 2. Jahreshälfte

PEUERBACH | Die Bauernbund-Orts-
gruppen Peuerbach, Bruck-Waasen 
und Steegen schlossen sich kürzlich 
zu einer gemeinsamen Ortsgruppe 
zusammen. Die neue Bauernbund-
Ortsgruppe Peuerbach erstreckt 
sich über diese drei Gemeinden und 
wird von Funktionären aller drei Ge-
meinden geleitet. Im Beisein von 
den Ehrengästen LK-Vizepräsident 
Karl Grabmayr und Bauernbund-
Bezirksobmann Bgm. Martin Dam-
mayr wurde Daniela Humer zur Bau-

ernbund-Obfrau, zum Stellvertreter 
Martin Trinkfaß und Karin Mallinger 
zur neuen Ortsbäuerin gewählt. Die 
Altbauern werden künftig von Ob-
mann Alois Pumberger und den Stell-
vertretern Josef Auer und Maximilian 
Lauber vertreten. Die neugewählten 
Funktionärinnen und Funktionäre 
freuen sich auf ihre gemeindeüber-
greifende Aufgabe.

Neuwahl und Fusion der Bauernbund-Ortsgruppen Peuerbach, Bruck-Waasen und Steegen

Bezirksobmann Bgm. Martin Dammayr 
und LK-Vizepräsident Karl Grabmayr mit 
den neugewählten Funktionären
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BAD SCHALLERBACH | Die ausge-
bildete Hand- und Fußpfl egerin Si-
mone Kirchmeier eröff nete kürzlich 
ihr neues Studio in der Grieskirch-
ner-Straße in Bad Schallerbach in 
dem auch professionelle dauerhaf-
te Haarentfernung angeboten wird. 
„Nahversorgung heißt für uns nicht 
nur Bäcker oder Wirtshaus. Dazu 
gehören alle Produkte und Dienst-
leistungen, die für die Lebensqua-

lität der Menschen vor 
Ort wichtig sind. Daher 
freut es mich, Simone 
Kirchmeier und ihrem 
neuen Studio das Zerti-
fi akt „Ausgezeichneten 
Nahversorger“ über-
reichen zu dürfen“, so 
Wirtschaftsbund Be-
zirksobmann KommR 
Laurenz Pöttinger. Mit 

dieser Aktion holt der Wirtschafts-
bund unternehmergeführte Be-
triebe vor den Vorhang, informiert 
über Förderungen und setzt sich 
auch politisch für die Interessen der 
Klein- und Mittelbetriebe ein.

Beauty-Studio eröffnet neu in Bad Schallerbach

Professionelle Fußpfl ege und Haarentfernung gleich ums Eck

v.l.n.r.: KommR Laurenz Pöttinger, Simo-
ne Kirchmeier und Wallerns Wirtschafts-
bund-Obfrau Kerstin Weixelbaumer bei 
der Übergabe des Zertifi kats „Ausge-
zeichneter Nahversorger“

KALLHAM | Kürzlich wurde das neue 
Sozialzentrum in Anwesenheit zahlrei-
cher Ehrengäste feierlich im Rahmen 
eines Festaktes eröffnet. Dieses neue 
Sozialzentrum ist eine Kooperation 
zwischen den Gemeinden Kallham, 
Neumarkt und Pötting und so konnte 
Kallham den neuen Veranstaltungssaal 
verwirklichen. Durch die Kooperation 
konnten bei diesem einzigartigen Pro-
jekt, dass durch Fördermitteln des Lan-
des Oberösterreich mitfinanziert wurde, 
viele Synergien geschaffen werden. So 

bietet das Veranstaltungszentrum, das 
auch von den beteiligten Gemeinden 
genutzt werden kann, ca. 300 Personen 
Platz. Sowohl für Wirte als auch Vereine 

gibt es im Cafebereich eine Catering-
möglichkeit. Außerdem befindet sich 
das Alten- und Pflegeheim für Langzeit-, 
Kurzzeit- und integrierte Tagespflege so-

wie ein Kindergarten mit 23 Plätzen dar-
in. Eine Begegnung zwischen Jung und 
Alt steht somit nichts im Wege. Eine So-
zialberatungsstelle sowie eine Demenz-
beratung befindet sich ebenfalls im 
Haus. Auch das in unmittelbarer Nähe 
gelegene Betreute Wohnen profitiert 
durch die Mitbenützung der Angebote 
im Sozialzentrum. Auf ca. 111 m² wurde 
zusätzlich eine Arztpraxis geschaffen, 
die an die Allgemeinmedizinerin Frau 
Dr. Emilia Geschev vermietet wurde und 
von dieser auch betrieben wird.

Feierliche Eröffnung des neuen Sozialzentrum in Kallham

Linz | Tauchen Sie ein in die 

längst  vergangene Welt der Di-

nosaurier! Noch bis 31. Oktober 

2017 bevölkern tonnenschwere 

Urzeit-Giganten den Linzer Haus-

berg.

In Form einer der spektakulärs-
ten Urzeit-Erlebnis-Ausstellungen 
der Gegenwart dürfen sich junge 
und alte Dino-Fans auf die größ-
te bislang in Österreich gezeigte 
Dinosaurier-Show freuen. 80 Urzeit-
Echsen, darunter - erstmals in Ös-
terreich - auch bewegliche Modelle, 
lassen keine Wünsche off en und 
werden die Besucher in Staunen 
versetzen. 

Eine Reise in eine längst vergange-
ne Zeit erwartet die Gäste. 

24.06. bis 31.10.2017

 „Dinoland“ am Pöstlingberg Linz

 Täglich von 9:30 bis 19:00 Uhr

www.dinoworld.at

Am Pöstlingberg in die Urzeit versetzt

Dino-Erlebnis für die ganze Familie

Das Regional-Magazin

verlost 10 x 2 Eintritts-

karten. Klicken Sie einfach 

auf www.regional-magazin.at 

den Gewinnbutton und die Teil-

nahmefelder ausfüllen.

Wir wünschen Ihnen viel Glück!

g

Das Regional Magazin
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                Veranstaltungen in der Region    unser Tipp

Ort im Innkreis | Vom 29. Juni bis 

2. Juli 2017 herrschte Ausnah-

mezustand im Ort/Innkreis. Über 

50.000 sympatische Menschen 

aus ganz Europa pilgerten heu-

er zum Festival „Woodstock der 

Blasmusik“. 

Von  wegen „nur“ Blasmusik - zahl-
reiche Funk-, Reggae-, Ska- und 
Jazzsongs   ließen Blasinstrumente 
zum Erklingen bringen. 5 Bühnen 
mit über 100 Ensembles, das durfte 
man auf keinen Fall verpassen. 
Highlights wie „Lucky Chops“, „De-
SchoWieda“, „Pro Solist`y“ uvm. 
brachten das Festivalgelände zum 
Beben. 
Für außerordentliche Stimmung 
sorgten auch die Woodgames, wie 
z.B. das „Gwehrfl öten-Dart“, das „Po-
saunen-Billard“ oder „Trommelpe-
dal-Katapult“, bei denen die Woodi-
aner Schnelligkeit, Kreativität sowie 
Geschicklichkeit unter Beweis stel-
len mussten. Auch kulinarisch hatte 
das Festival einiges zu bieten. 
Originelle Ideen wie das „Brass Ve-

gas“ Hüttendorf, ein eigenes Rie-
senrad oder  das „Geronimoos“ Tipi-
dorf rundeten das Gesamterlebnis 
ab. 
Mit Wehmut, aber vielen unver-
gesslichen Momenten traten die 
Festivalbesucher am Sonntag ihre 
Heimreisen an, doch der Termin für 
nächstes Jahr steht bereits und den 
werden sich die Musikliebhaber si-
cher nicht entgehen lassen. Vom 28. 
Juni bis 1. Juli 2018 heißt es wieder 
„Love, Peace & Blasmusik“ beim 
Woodstock der Blasmusik im Ort/In-
nkreis. Also gleich Karten bestellen!

Love, Peace & Blasmusik 

Fotos: WDB/Klaus Mittermayr

TAISKIRCHEN IM INNKREIS | Be-

reits zum sechsten Mal präsen-

tiert KV KRAUT UND RUAM stolz 

vom 11. bis 13. August 2017  das 

„Free Tree Open Air“, das alterna-

tive music and culture festival in 

Taiskirchen im Innkreis.

Im traumhaften Ambiente, mitten 
im Grünen, werden Musik, Spaß 
und Kultur vereint. Drei Tage lang 
wird auch heuer wieder gefeiert 
und für ordentlich Stimmung ge-
sorgt. 

Seid dabei! Viele Neuheiten warten 
auf euch. Erlebt ein abgestimmtes 
Line-up, ein mitreißendes Kultur-
programm mit Workshops, ein Ka-
barett, Hip-Hop vs. Gstanzl Battle, 
Poetry Slam und vieles mehr! Eine 
atemberaubende Dekoration, qua-
litatives und kontrolliertes biolo-
gisches sowie auch veganes Essen  
und vieles weitere lassen diese Tage 
unvergessen bleiben.

35 Bands +  40 DJs + Kulturpro-

gramm = 120 Acts

Musikalische Highlights dieses Fes-
tivals sind unter anderem „Mothers 
Cake“, „Voodoo Jürgens“, „Elektro 
Guzzi“, „Raggatek Live Band“ uvm. 

Ein wirklich unglaubliches Pro-
gramm wird den Festivalbesuchern 
auf drei Bühnen geboten. Das sollte 
man sich auf keinen Fall entgehen 
lassen!

Weitere Infos unter:
freetreeopenair.at/cms

Free Tree Open Air
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GALLSPACH | In der Vitalwelt 
Hausruckgemeinde fühlen sich die 
Pedalritter seit kurzem ganz be-
sonders wohl. Haben doch die Ver-
antwortlichen dafür gesorgt, dass 
man in der Marktgemeinde seine 
vielleicht schon etwas müden Glie-
der von sich strecken kann.  
Bei der neuen „Radlerrast-Tank-
stelle“ muss man fast eine Pause 
einlegen um aufzutanken. Den 
Gallspacher Radgästen stehen eine 
Sitzgruppe, ein Fahrradständer 

und, was nicht nur für die stram-
men Wadeln, sondern für den 
ganzen Körper äußerst wichtig ist, 
ein Trinkwasserbrunnen zur Verfü-
gung.
Aber nicht nur die menschliche 
Batterie, auch das E-Bike kann bei 
dem sehr schön und gemütlich ge-
stalteten Platz neben der „Kiener 
Kapelle“ mitten im Ort, aufgeladen 
werden.
Gallspachs Gemeindeoberhaupt 
Dieter Lang begrüßte vor kurzem 

bei der „Radlerrast-Tankstelle“ 
eine Radgruppe aus Wendling. Der 
Gallspacher Kräuterlikör, den der 

Bürgermeister den überraschten 
Pedalrittern zur Stärkung servierte, 
fl ießt leider nicht aus dem Trink-
brunnen und daher gibt es den 
auch nicht jeden Tag. Die sportli-
chen Wendlinger waren aber von 
beidem begeistert. Dem Kräuterli-
kör natürlich auch, aber ganz be-
sonders von der neuen Labstelle.  
Die Gallspacher Radlerrast wird na-
türlich auch in der überarbeiteten 
Rad- und Wanderkarte der Vital-
welt zu fi nden sein.

Gallspach verwöhnt seine Radgäste

Bgm. Lang mit der Radgruppe aus 
Wendling bei der „Radlerrast-Tankstelle“

NEUKIRCHEN a. W. | Seit 2014 be-
steht aufgrund des EU-Programmes 
„Europe for Citizens“ die Gemeinde-
partnerschaft zwischen der Markt-
gemeinde Neukirchen am Walde 
und der rumänischen Gemeinde 
Tarna Mare. Im Zuge der Partner-
schaft fi ndet ein reger Kultur- sowie 
Schüleraustausch statt. Anlässlich 
der Gründung wurde vereinbart, das 
Feuerwehrauto LFB – A2 der Frei-
willigen Feuerwehr Neukirchen am 
Walde, mit allen technischen Ausrüs-

tungsgegenständen an die Kommu-
ne Tarna Mare zu übergeben.
Eine Abordnung der Gemeinde und 
Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen 
am Walde überstellte nun im Juli 
dieses Fahrzeug. Am 14. Juli 2017 
konnte das LFB - A2 in einem offi  zi-
ellen Festakt an die Partnergemein-
de übergeben werden. Die Gemein-
de Tarna Mare versucht nun eine 
Freiwillige Feuerwehr zur Nutzung 
des Feuerwehrautos in der Region 
aufzubauen.

Übergabe des FF-Autos LFB – A2 an die Partnergemeinde Tarna Mare
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NEUKIRCHEN a. W. | Neukirchen 
am Walde liegt auf 555 Metern 
Höhe im Hausruckviertel. Die Ge-
samtfl äche beträgt 15,9 km². 21,4 % 
der Fläche sind bewaldet, 69,8  % 
der Fläche sind landwirtschaftlich 
genutzt. Neukirchen am Walde ist 
aber nicht nur eine Agrargemeinde 
sondern auch eine rege Wirtschafts-
gemeinde, was sich von den zahlrei-
chen Dienstleistungs- und Handels-
betriebe ableiten lässt.  

Wohnen dort wo andere 

Urlaub machen

Seit einigen Jahren versucht man 
den Tourismus wieder anzukur-
beln, wozu die herrliche Höhenlage 
am Sauwaldrand mit prachtvollen 
Wanderungen beiträgt. Die Natur-
gemeinde wird aber auch gerne 
als Wohnsitzgemeinde ausgewählt, 
was die seit Jahren stets leicht an-
steigenden Einwohnerzahlen be-
weisen. Für die Einwohner bietet 
die Naturgemeinde sowohl den 
manchmal nötigen Ruhepol      >>>

Neukirchen am Walde - SCHULE macht WOHNEN
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als auch die nötige wirtschaft-
liche Infrastruktur mit Nahver-
sorgung, Gastronomielokalen, 
Freizeitmöglichkeiten und 
zahlreichen gesellschaftlichen 
Veranstaltugnen, bei denen 
man sich in geselligen Run-

den mit anderen Bewohnern in 
freundschaftlicher Atmosphäre 
treffen kann.

Neue Wohnungen in der Schule

Nun wurde für weiteren attrakti-
ven Wohnraum in Neukirchen am 
Walde gesorgt. Im Frühjahr 2015 
entschloss man sich für den Ver-
kauf des großteils leerstehenden 
Westtraktes des Dr.-Josef-Razen-
böck-Schulzentrums. 

Den Zuschlag erhielt damals der 
Neukirchner Bestbieter Josef 
Pamminger. 

Der neue Eigentümer und sein 
Geschäftspartner Herbert Mem-
lauer aus Prambachkirchen lie-
ßen zwölf Wohneinheiten er-
richten. Die Wohnungen haben 
jeweils eine Wohnfläche von ca. 
65 m² und verfügen über einen 
Balkon oder eine Freifläche im 
Erdgeschoß. Zusätzlich bieten 
die Wohnungen den Vorteil, 
dass sich die jeweiligen „Keller-
abteile“ im selben Stockwerk 
befinden und dadurch die Wege 
zu diversen gelagerten Gegen-
ständen und Vorräten verkürzt 
werden. Die Beheizung bzw. 
Warmwasser erfolgt durch Fern-
wärme.                                        >>>

Wohnen in der Schule in attraktiven Wohnungen

als
lic
so
Fr
za
V
m

Bild links oben und links Miitte: 
Das alte Schulgebäude in voller Größe, 
bevor es teilweise zu den nun errich-
teten 12 Wohnungen umgebaut und 
renoviert wurde.

Bild unten links und rechts, 
sowie rechts Mitte:
Gelungene Eingliederung der neuen 
12 Wohneinheiten ins ehemalige alte 
Schulgebäude.
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Nachdem im Jahr 2015 mit nam-
haften Unternehmen der Umbau 
der Räumlichkeiten begonnen 
wurde, ist es nun soweit. Nach nur 
eineinhalbjähriger Bauzeit wurde 
nun den ersten neun Mietern im 
Rahmen einer feierlichen Schlüs-
selübergabe am Samstag, den 22. 
Juli 2017, der Einzug in ihr neues 
Zuhause ermöglicht. Die Mieter 
kommen aus den verschiedens-
ten Regionen, für manche also 
nicht nur eine neue Wohnung, 
sondern auch eine neue „Wahl-
heimat“. Die Bauherrn und der 
Bürgermeister von Neukirchen 
am Walde, Dr. Kurt Kaiserseder, 
heißen somit alle neuen Mieter 
herzlich Willkommen.

Mit dem Umbau der früheren 
Schulräumlichkeiten in moderne 
und hochwertige Wohnungen 
wurde in Neukirchen am Walde 
ein weiterer Meilenstein für mo-
derne und lebenswerte Wohn-
möglichkeiten geschaffen.

Neukirchen am Walde
heißt neue Mieter

herzlich Willkommen

Bürgermeisster Dr. Kurt Kaiserseder 
freut sich über dieses gelungene Wohn-
projekt und über die neuen Bewohner 
der Gemeinde Neukirchen am Walde

Eine glückliche Wohnungsmieterin! 
Gerda Perndorfer mit Tochter Marlene 
bekam von Dr. Kurt Kaiserseder die 
Wohnungsschlüssel überreicht.
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Für neun der insgesamt 12 Woh-
nungen wurden bereits vor deren 
Fertigstellung Mieter gefunden, 
welche sich eine der Wohnungen 
für sich sichern wollten. Dies ist 
auch nicht weiter verwunderlich, 
denn die Wohnungen sind leist-
bar und haben eine optimale Grö-
ße für junge Leute die eine Erst-
wohnung suchen, oder Familien 
mit lediglich einem Kind.

Drei dieser rund 65 m² großen 
Dreizimmer-Wohnungen mit ei-
nem kleinen Bad, Vorraum, Eltern-
schlafzimmer, Kinderzimmer so-
wie einer Küche samt Wohn- und 
Esszimmer,  stehen interessierten 
Mietern noch zur Verfügung. Die 
Wohnungen verfügen über einen 
Balkon oder eine Freifläche im 
Erdgeschoß.
 
Außerdem liegen die Wohnungen 
zentral, denn man benötigt nur 
einige Gehminuten ins Ortszen-
trum von Neukirchen am Walde, 
in dem man eine optimale Nah-
versorgungsstruktur in Anspruch 
nehmen kann.

Für die Fahrzeuge  der Mieter 
sind Carports geplant, die in der 
nächsten Zeit errichtet werden. 

Noch drei Wohnungen warten auf Sie
Diese können gegen eine zusätz-
liche Miete ausschließlich in An-
spruch genommen werden.

Bei Interesse kontaktieren Sie 

Josef Pamminger unter der 

Nummer 0650/9991770 oder 

Herbert Memlauer unter der 

Nummer 0650/3452600.
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MICHAELNBACH | Über 2.000 Se-
niorinnen und Senioren nahmen 
am Landeswandertag des Senio-
renbundes in Michaelnbach teil. 
Die Teilnehmer genossen bei herr-
lichem Wetter bei den Rundwan-
derungen im Gemeindegebiet die 
Weit- und Ausblicke in die Gebiete 
Oberösterreichs. Landeshauptmann 
a D. Dr. Josef Pühringer nahm 
ebenfalls an der Wanderung teil 
und überzeugte sich von den land-

schaftlichen Besonderheiten. 
Eine vom Männergesangsverein 
Grieskirchen-Tolleterau gestaltete 
Messe lud zwischendurch zum In-
nehalten ein. 
Für die Verpfl egung sorgten die Ver-
eine Michaelnbachs, wobei auf der 
Speisekarte gourmetfeiner Leber-
käse nicht fehlen durfte. Der Erlös 
dieser Veranstaltung kommt der 
Sanierung der Pfarrkirche Micha-
elnbach zugute. 

Rund 2000 Teilnehmer beim

Landeswandertag der Senioren
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                 Das besonderes Ausfl ugsziel    unser Tipp

Unsere Donau kann viel erzählen. Bur-
gen sind Zeugen einer glorreichen wie 
spannenden Vergangenheit. Diese zu 
besuchen sind Reisen zurück in die Ge-
schichte unserer engeren Heimat.

RM-Tipp: Besorgen Sie sich die DO-
NAU-CARD um € 4,90. Sie genießen  
damit an der Donau zwischen Pas-
sau und Grein/Waldhausen rund 80 
Attraktionen (Schiff fahrten, Museen, 
Radfähren, Radverleihe, etc.) um min-
destens 20 Prozent Ermäßigung. Das 
gesamte Angebot der Donauregion 
ist in der Vorteilsgeber-Broschüre auf-
gelistet oder unter www.donaucard.
info abrufbar.

Donau-Card 2017 erhältlich bei:

Tourismusverband Eferding,
4070 Eferding, Stadtplatz 31,
Tel. 07272 / 55 55 160,
tourismusverband@eferding.ooe.gv.at

Tourismusverband Engelhartszell,
4090 Engelhartszell, Marktplatz 61,
Tel. 07717 / 80 55 16,
tourismus@engelhartszell.ooe.gv.at

Hotel-Restaurant „Faustschlössl“,
4101 Feldkirchen, Oberlandshaag 72
Tel. 07233 / 74 02, 0664 / 325 72 04,
faustschloessl@aon.at

Hotel Donauschlinge,
4083 Haibach, Schlögen 2,
Tel. 07219 / 82 12,
eva.gugler@donauschlinge.at

Der Region-Magazin Freizeittipp

Sagenumwobene Burgen und Ruinen an der Donau

Der Ausblick von der Burgruine Haichenbach auf die Donauschlinge Schlögen.
Die Sage erzählt, dass sie Raubritterburg war. Der Weg dorthin startet in
der Gemeinde Hofkirchen im Mühlkreis. (FOTOS WGD Donau OÖ-Tourismus
GmbH Hochhauser)

Burgruine Haichenbach –

Die Raubritterburg

(Gemeindegebiet Hofkirchen im
Mühlkreis)

Wandertipp: Erreichbar über die 
Donaubrücke Niederranna Rich-
tung Hofkirchen. Eine Wande-
rung von hier aus empfi ehlt sich. 
Ihre Aussichtsplattform bietet 
heute den besten und atembe-
raubenden Blick mit herrlichen 
Fotomotiven über die Schlögener 
Donauschlinge.

Erstmals 1160 urkundlich als Be-
sitz der Brüder Otto und Werner 
von Eichenbach erwähnt, läutete 
das Jahr 1529 ihren Verfall ein. Die 
Burg war auch Raubritterburg. 
Wegen der guten Einsicht auf die 
Donau, konnten Schiff e frühzeitig 
ausgemacht werden. Es war Zeit 
genug, den Überfall auf die Schif-
fe vorzubereiten.

Nähere Info zur Donau-Card 2017 

unter: www.donaucard.info

Sie erzählt, dass die Burg einst als Raubrit-
terburg als der Schrecken der Umgebung 
galt, vor allem für Handelsschiff e auf 
der Donau. Eine lange Kette sperrte den 
Strom und zwang die Schiff e, anzuhal-
ten. Der Burgherr plünderte mit seinen 
Männern die Schiff e.
Vergebens versuchte man, die hoch-
gelegene Burg einzunehmen und dem 
Treiben Einhalt zu gebieten. Die Jäger der 
Raubritter fi elen auf einen simplen Trick 
herein, denn der Raubritter hatte den Pfer-
den die Hufe verkehrt herum aufnageln 
lassen. So glaubten die Jäger, die Raubrit-
ter wären wieder auf die Burg geritten. Sie 
waren aber noch anwesend und überfi e-
len aus Verstecken auch ihre Jäger.
Der Bischof von Passau versuchte,  dem 

räuberischen Ritter ins Gewissen zu reden, 
wurde aber nur ausgelacht. Dieser setzte 
sein böses Handwerk fort, bis er eines Ta-
ges bei einem wilden Ritt zu Sturz kam 
und sich das Genick brach. Als er in sei-
nem Schloss aufgebahrt lag, vernichtete 
ein Feuer den stolzen Bau. Die Menschen 
sagten, der Satan habe die Seele und den 
Leichnam in die Hölle geholt.
Wenig später träumte der Bischof von 
Passau, er stehe am feurigen Abgrund der 
Burg und höre eine Stimme aus der Tiefe. 
„Herr Bischof, ihr alleine könnt mir helfen, 
erbarmt euch meiner. In meinem Schloss 
liegt noch das geraubte Gut, weswegen 
ich hier auf glühendem Gold rösten muss. 
Ich bitte Euch, schickt einen Brief mit ge-
weihtem Siegel nach Haichenbach und 

lasst das Raubgut von dort holen.“ Der 
Bischof hielt den Brief für die Mahnung 
einer höheren Macht und schickte nach 
einigen Tagen eine Fähre donauabwärts, 
auf der ein Bote mit Brief und Siegel fuhr.
Um Mitternacht legte die Fähre vor der 
Ruine Haichenbach an und wartete auf 
die kostbare Fracht, während der Bote zur 
Ruine hinanstieg. Kein Laut durchbrach 
die Stille der fi nsteren Nacht. Da bebte 
plötzlich die Erde, ein Krachen erklang, 
und die brandgeschwärzten Mauern der 
Burgruine schienen aufs neue in Glut und 
Flammen zu stehen. Aus dem Turm fuh-
ren zwei glühendrote, gewaltige Truhen, 
auf denen zwei baumlange Teufel saßen.
Schnell wie der Blitz fuhren die zwei Be-
hälter mit ihren riesigen Wächtern den 

Berghang hinab und blieben knapp vor 
der Fähre stehen. Den Schiff ern standen 
vor Grauen und Schrecken die Haare zu 
Berge. Die beiden Teufel aber faßten die 
Truhen, verluden sie eifrig auf die Fähre 
und setzten sich dann wieder darauf.
Unterdessen war auch der Bote wieder 
herangekommen und hatte das Schiff  
bestiegen. Da stießen die Schiff sleute 
vom Land ab und riefen: „In Gottes Na-
men, fahren wir!“ Als die beiden Teufel 
den Namen Gottes hörten, sprangen sie 
entsetzt auf und stürzten sich kopfüber 
in die Fluten der Donau, die zischend und 
brausend, wie wenn ein Feuerbrand das 
Wasser berührt, über ihnen zusammen-
schlugen. Die Fähre aber trug ihre seltsa-
me Fracht zum Bischof nach Passau.

Die Sage: Das Raubgut auf Schloss Haichenbach
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ALKOVEN | Neben der Neuwahl 

des Bezirksausschusses und des 

Bezirksvorsitzenden, wählte die 

Bezirks-SPÖ auch ihre National-

ratskandidatInnen im Rahmen 

einer ordentlichen Konferenz im 

Kulturtreff  in Alkoven.

Am 27. Juni 2017 fand die ordent-
liche Bezirkskonferenz in Alkoven 
statt.  Bei der Wahl des Bezirkspar-
teivorsitzenden wurde LAbg. a.D. 
Erich Pilsner mit 98,29% der abge-

gebenen Stimmen bestätigt. Doris 
Margreiter führte gewohnt char-
mant durch die Konferenz.   
Mit 99,15% der Delegiertenstim-
men wurde Bürgermeister Wilfried 
Suchy (Meggenhofen) als Spitzen-
kandidat des Bezirkes für die Nati-
onalratswahlen im Herbst gewählt. 
Große Zustimmung erhielten auch 
die nächstgereihten Anna Lisa Wim-
mer, Timo Sigl und Edda Holzbauer.  
Der Bezirk Grieskirchen/Eferding ist 
somit für die Nationalratswahl am 

15. Oktober gut gerüstet. „Wir ha-
ben heute ein attraktives Team mit 
einer guten Mischung aus Erfah-
rung und frischem Wind gewählt“, 
freut sich Bezirksvorsitzender LAbg. 
a.D. Erich Pilsner. 
Ein Höhepunkt der Bezirkskonfe-
renz 2017 war die Verleihung der 
Victor-Adler-Plakette, die höchste 
Auszeichnung der Sozialdemokra-
tie,  an den verdienten langjährigen 
Funktionär Vbgm. a.D. Alfred Hem-
melmayr aus Fraham. 

Bezirkskonferenz der SPÖ Grieskirchen/Eferding

v.l.n.r.: Bgm. Suchy Wilfried, Wimmer 
Anna, Sigl Timo, Holzbauer Edda
(Foto SPÖ)

EFERDING | Rechtzeitig vor Fe-
rienbeginn ist die Burgruine 
Schaunberg wieder für Besucher 
geöffnet worden. Die Neuerrich-
tung der Metalltreppe auf den 
Bergfried konnte erfolgreich re-
alisiert und die Bauarbeiten ab-
geschlossen werden. Mit dem 
Bergfried als Aussichtsturm bietet 
sich den Besuchern wieder ein 
einmaliger Ausblick über das Efer-
dinger Landl. Für kleinere Feiern 
und Feste kann das Burgenareal 
gegen einen kleinen Unkosten-
beitrag auch gemietet werden. 
Für nähere Auskünfte hierzu steht 
das Sekretariat des Gemeindeam-
tes Hartkirchen unter der Telefon-
nummer 07273/8956-12 oder 14 
zur Verfügung. 
  
Die Gesamtkosten des Leader-
Projektes belaufen sich auf rund 
160.000 Euro, die unter anderem 
mit EU-Mitteln, Beiträgen der Ver-
einsmitglieder sowie Spenden-
geldern finanziert werden.  

Da die Erhaltung der einzigar-
tigen Burgruine mit nicht uner-
heblichen laufenden Kosten ver-
bunden ist, würde sich der Verein 
auch weiterhin sehr über Unter-
stützung freuen (Vereinskonto 
bei der Raiffeisenbank Region 
Eferding, IBAN: AT88 3418 0000 
0190 7617, BIC: RZOOAT2L180).

Verein der Schaunbergfreunde Eferding

Burgruine für Besucher geöff net

HARTKIRCHEN | Am Montag, den 

31. Juli und Dienstag, den 1. Au-

gust 2017 fi ndet jeweils von 15:30 

Uhr bis 20:30 Uhr im Schaun-

burgsaal eine Blutspendeaktion 

des Roten Kreuz Eferding-Hart-

kirchen-Wilhering statt.

Ob bei Unfall, Operation, Krankheit 
oder Geburt: Jeder von uns kann 
einmal eine Blutkonserve brauchen. 
Besonders in den Sommermonaten 
kann es immer wieder zu Engpäs-

sen in der Blutversorgung kommen. 
Gerade deshalb ist es jetzt beson-

ders wichtig, ausreichend Reserven 
an Blutkonserven zu schaff en, um 
auch in der Urlaubszeit alle Kran-
kenhäuser in Oberösterreich mit 
Blut und Blutprodukten beliefern zu 
können. Das Rote Kreuz Eferding-
Hartkirchen-Wilhering bittet Sie da-
her Blut zu spenden.

Neu ab Juni 2017

Jeder Erstspender benötigt einen 
Lichtbildausweis! Es werden aus-
schließlich Spender mit einem Pass 

oder Personalausweis zur Blutspen-
de angenommen. 

Spender, die bereits einen Spender-
ausweis mitbringen, müssen min-
destens einen Führerschein zusätz-
lich vorweisen können.

Weitere Informationen zur Blutspen-
de erhalten Sie auf der Internetseite 
www.blut.at und am Blut-Servicete-
lefon unter der kostenlosen Telefon-
nummer 0800 190 190. 

Blutspenden – Leben retten!

Sauber, Blitz & Blank Sauber, Blitz & Blank 
Autoreinigung - Autopfl ege Christian Pühringer

Macht Autos innen und außen wie neu!
4722 Bruck-Waasen, Niederaching 3  

(auf halbem Weg zwischen Peuerbach und Waizenkirchen)

Telefon 0664 45 508 73
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FREINBERG | Am 1. Juli 2017 fand 
am Sportgelände in Freinberg der 
43. Bezirks-Feuerwehrleistungsbe-
werb statt. Insgesamt 73 Aktiv-
gruppen und 92 Jugendgruppen 
kämpften auf den Bewerbsbahnen 
um die schnellste Zeit beim Lösch-
angriff , Hindernisbahn und beim 
Staff ellauf.
Dieser Bewerb gilt als Generalpro-
be für den Landes-Feuerwehrleis-
tungsbewerb in Mauerkirchen.
Die Jugendgruppe der Feuerwehr 

Blümling konnte mit einem her-
vorragenden Lauf die Wertung 
in der Stufe Bronze für sich ent-
scheiden. In Silber, bei welcher die 
Funktion kurz vor Start ausgelost 
wird, siegte die Jugendgruppe 
Suben. Den Bronze-Bewerb der 
Aktiv-Gruppen (ab 16 Jahre) ent-
schied die Feuerwehr Pimpfi ng für 
sich, jenen in Silber die Feuerwehr 
Reikersham. Ein besonderer Höhe-
punkt waren auch heuer wieder 
die Parallelstarts der besten Grup-

pen aus den vergangenen Jahren.
Bei der abschließenden Sieger-
ehrung durften sich nicht nur die 
Siegergruppen über die Urkunden 
und Pokale freuen, sondern auch 
8 verdiente Mitglieder aus dem 
Bewerterstab über eine Ehrung 
durch das Bezirks-Feuerwehrkom-
mando. 
Detaillierte Informationen zu den 
einzelnen Ergebnissen des Bewer-
bes stehen auf der Internetseite                          
www.bfkschaerding.at bereit.

Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerb Schärding 2017

SCHÄRDING | Am Sonntag, dem 6. 
August 2017 sticht die Riverboat-
Shuffl  e der Innschiff fahrt mit Kpt. 
Schaurecker in See. Wer sich auf 
dem Deck der „MS Schärding“ den 
warmen Sommerwind um die Oh-
ren wehen lassen und dazu Musik 
lauschen möchte, ist hier goldrich-
tig. Während der Fahrt von Schär-
ding nach Passau/Ingling und re-
tour sorgt die „Ilz River Gang“ mit 
Swing, Blues und Dixie für feinsten 
Musikgenuss. Los geht’s um 11 
Uhr (Boarding ab 10.30 Uhr). Der 

Fahrpreis, der die Schiff fahrt und 
Konzertkarte inkludiert, beträgt 
€ 22 für Erwachsene und € 16 für 
Schulkinder. Die Schiff fahrt dauert 
bis ca. 13:20 Uhr. Eine Anmeldung 
unter +43/7712/7350 ist erforder-
lich. Am Sonntag, dem 27. August 
steht mit „Bier & Blech“ die nächste 
musikalische Schiff fahrt auf dem 
Fahrplan der Innschiff fahrt. Dabei 
dreht sich alles um feinste Biere aus 
der Bierregion Innviertel und Edel-
Blechmusik mit „Bogners Brauhaus-
musikanten“.

Riverboat-Shuffl  eWinnetou-Spiele Wagram starten am 29. Juli mit

Karl May´s „Unter Geiern“

Das Regional-Magazin

verlost 3 x 2 Eintritts-

karten. Klicken Sie einfach 

auf www.regional-magazin.at 

den Gewinnbutton und die Teil-

nahmefelder ausfüllen.

Wir wünschen Ihnen viel Glück!

WAGRAM | Das beliebte Winnetou-
Ensemble um den Wiener Regis-
seur Rochus Millauer ist von Gföhl 
an den Wagram umgezogen. Am 
29. Juli wird die Spielsaison in der 
neuen „Arena Wagram“ eröff net. 
Gezeigt wird der Karl-May-Klassiker 
„Unter Geiern“, dieser handelt von 
einem skrupellosen Gangsterpaar, 
eine Art Bonnie & Clyde. Mit dem 
bewährten Mix aus Action, Drama-
tik, Liebe und Humor will man Jung 
und Alt wieder voll begeistern. Ein 
„Riesenvorteil“ ist auch die neue 
Lage der „Arena Wagram“ an der S5, 
Stockerauer Schnellstraße. Die Be-
sucher aus Wien, NÖ und OÖ kön-
nen sie nun viel schneller erreichen. 

TERMINE:

29. Juli bis 27. August jeweils Sa, So 
sowie am 15. August (Beginn Sa. 19 
Uhr, So. und Feiertag 17 Uhr)
Kinderprogramm ab 3 Stunden vor 
jeder Vorstellung
15. August - Tag der off enen Tür:
11 Uhr Andacht mit Pferdesegnung, 

anschließend Reiten, Kutschenfahr-
ten, Bühnenbesichtigung u.a.m.

INFO und VORVERKAUF: 

Winnetou-Spiele Wagram, 
Tel.: 0676/667 32 31, 
info@winnetouspiele-wagram.at,
www.winnetouspiele-wagram.at 
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DORF a. d. Pr.  | Bereits zum 14. Mal 
trägt der Jugendausschuss der Ge-
meinde Dorf an der Pram mit der 
Veranstaltung „FERIEN(S)PASS“ zu 
tollen Erlebnissen in der Ferienzeit 
bei. Mit den verschiedensten Pro-
grammen wird an 8 Nachmittagen 
für sinnvolle Freizeitgestaltung 
gesorgt. Die genauen Programme, 
Termine und Treff punkte für die je-
weiligen Veranstaltungen entneh-
men Sie dem Ferienpassheft, das im 
Gemeindeamt erhältlich ist.

Ferien(s)pass in Dorf an der Pram

SCHÄRDING | Schärding Tourismus 
bietet seit kurzem einen „Live-Chat“ 
auf seiner Webseite an. Was man 
bisher nur aus den sozialen Netz-
werken kennt, nutzen die Schär-
dinger Touristiker für sich, mit dem 
Ziel, aus virtuellen Besuchern echte 
Gäste zu machen. Jeder Besucher 
auf www.schaerding.at wird auf der 
Tourismus-Startseite auf den Live-
Chat hingewiesen und kann sofort 
Fragen stellen. Täglich sind hierfür 
bis zu drei Mitarbeiterinnen online 

die mit wissbegierigen Gästen und 
Einheimischen in Dialog treten. Da-
mit wird Schärdings Gästeservice 
extrem verbessert, weil so auf die 
individuellen Wünsche und Fragen 
ganz gezielt eingegangen werden  
kann, ist Tourismuschefi n Bettina 
Berndorfer von der neuen Errun-
genschaft überzeugt. Schärding 
Tourismus beweist so seine Innova-
tionskraft auf’s Neue. 

Zufriedene Gäste durch Live-Chat

Urlaubstipps in Echtzeit gibt’s ab sofort 
bei Schärding Tourismus.

SCHÄRDING | Sommer in Schär-
ding – das bedeutet Lebensgefühl 
pur. Ein abwechslungsreiches Mu-
sikprogramm für Jung und Alt sowie 
herzhafte Schmankerl bietet das 
beliebte Schärdinger Altstadtfest. 
Von Freitag, dem 4. bis Samstag, 
dem 5. August (täglich ab 17 Uhr) 
verwandelt sich die Schärdinger 
Altstadt in eine einzige Musikbüh-
ne. Die Besucher dürfen sich auf ein 
gemütliches Fest in alten Gassen 

freuen, wo Musik und kulinarische 
Genüsse im Vordergrund stehen. 
Nicht nur kulinarisch, sondern auch 
musikalisch wird auf zwei Bühnen 
ein bunter Mix geboten. Unter an-
derem heizen die Bands „Stressed 
Out“ und „Borriquito - Bauschi & 
Friends“ dem partyfreudigen Pub-
likum kräftig ein. Veranstaltet wird 
das Altstadtfest vom Stadtbeisl/
Caribas, Wirtshaus zur Bums’n und 
Maki’s. Der Eintritt ist frei.

Fest in alten Gassen

RIEDAU | Noch vor den Sommerfe-
rien erhielt die Volksschule Riedau 
rund 40 Stück neuerschienene 
Bücher für die Schüler. Die Bücher 
im Wert von EUR 350,- wurden für 
das kommende Schuljahr 2017/18 
vom Elternverein Riedau gespendet 
und an VS-Direktor Roland Leitner 
übergeben. Zugleich bedankte sich 
dieser beim Elternverein für diese 
großzügige Spende. Die Schüler 
werden davon fl eißig Gebrauch ma-
chen und sicherlich Spaß haben. 

Volksschule Riedau erhält neue Bücher

VS Direktor Roland Leitner mit den 
Vertretern des Elternvereines Riedau
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SCHÄRDING | In Zusammenar-
beit mit der Firma Luftbilder In-
nviertel, Christian Wimmer hat 
Schärding Tourismus 360-Grad-
Panoramen der Barockstadt be-
auftragt. Auf der Website www.
schaerding.at >> tourismus bietet 
sich Besuchern - gleich auf der 
Startseite - die Möglichkeit, sich 
in Schärdings schönste Fleckchen 
hautnah „hinein zu fühlen“ und ei-
nen Eindruck zu bekommen, wie 
es dort tatsächlich aussieht. Der 

Obere Stadtplatz mit der Silber-
zeile und der Altstadt, der Untere 
Stadtplatz, der Schlosspark, der 
Orangeriepark und die Innland-
schaft rund um das Ensemble Alte 
Innbrücke und Schlossparkterras-
sen lassen sich virtuell erleben. 
Mit Hilfe der Maus kann man in 
alle Richtungen navigieren und 
die Szene sogar im Vollbildmodus 
am eigenen Bildschirm betrach-
ten, informiert Tourismuschefin 
Bettina Berndorfer. 

Mit Rundumblick Lust auf Schärding machen

SCHÄRDING | Drei Tage voller 
himmlischer Genüsse. Das 11. Schär-
dinger Schlemmerfest krönte die 
schöne Barockstadt Schärding zum 
kulinarischen Mittelpunkt des Lan-
des. Zigtausend Genießer ström-
ten aus allen Richtungen Oberös-
terreichs und dem benachbarten 
Bayern zum Hochfest des guten 
Geschmacks nach Schärding. Die 
Veranstalter dürfen sich über gigan-

tische Besucherzahlen freuen, die 
einerseits auf den Bekanntheits- und 
Beliebtheitsgrad zurückzuführen 
sind, andererseits auf die einzigarti-
ge Kulisse, die Schärding für dieses 
einzigartige Genussfest bietet. Der 
köstliche Erfolg hat viele Namen, al-
len voran Aktiwirte-Obmann Gerold 
Schneebauer mit seiner gesamten 
Wirtekollegenschaft und Tourismu-
schefi n Bettina Berndorfer mit ihrem 

emsigen Tourismusdamen-Team. An 
70 Ständen verwöhnten die Aktiwir-
te und ihre Partnerbetriebe ihr hung-
riges Publikum mit Spezialitäten aus 
den Küchen und Kellern der Welt. 
Trommler, Mexikaner, Stelzenge-
her, eine Samba-Tänzerin und Live-
Musik machten aus Schärding ein 
Urlaubsparadies. Einziger Wermuts-
tropfen war der Sonntag, das groß 
angekündigte Feuerwerk musste 
aus sicherheitstechnischen Gründen 

(Wind und Gewittergefahr) leider 
abgesagt werden. Das Schärdinger 
Schlemmerfest hat mittlerweile eine 
überregionale Bekanntheit erreicht, 
freut sich Tourismuschefi n Bettina 
Berndorfer. Für den kolossalen Erfolg 
des Schlemmerfestes maßgeblich 
verantwortlich ist mitunter auch der 
Zusammenhalt innerhalb der Stadt, 
worum Schärding auch von vielen 
anderen Städten beneidet werde, so 
der Bürgermeister Ing. Franz Angerer. 

Lustrevier Schärding zog Massen an
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Schnell und international:

Top-Leichtathletik in Andorf
ANDORF | 

Leichtathletik 

auf internatio-

nalem Niveau 

bietet das Int. 

Josko Laufmee-

ting, das am 29. Juli 2017 in der In-

nviertler Marktgemeinde Andorf 

stattfi ndet. „Ganz schön schnell“ 

lautet das Motto: Im Mittelpunkt 

stehen traditionell die Laufbewer-

be – vom Sprint über 100 Meter 

bis zum 3000-Meter-Lauf.  Aber 

auch weite Speerwürfe sind zu 

erwarten, dazu ein „luftiges“ Rah-

menprogramm.

Es ist die elfte Aufl age des Laufmee-
tings, das sich innerhalb kurzer Zeit 
vom kleinen Wettkampf für haupt-
sächlich Vereinsmitglieder zu einem 
der Top-Leichtathletikveranstaltun-

gen von ganz Österreich entwickelt 
hat. Es gehört zur Serie der „Austrian 
Top Meetings“, von denen es öster-
reichweit vier Veranstaltungen gibt, 
und bietet Athletinnen und Athleten 
aus dem In- und Ausland eine Büh-
ne.

Über 100, 200, 400, 1000 und 3000 
Meter sowie im Speerwurf werden 
Sportler mit Weltklasse-Format ge-
nauso wie Nachwuchsathleten und 
Lokalmatadore zu sehen sein. Mee-
ting-Organisator Klaus Angerer vom 
Veranstalter Sportunion IGLA long 
life erwartet Athletinnen und Athle-
ten aus zehn bis zwölf Nationen.

Er ist der schnellste Mann Österreichs: 
Das bewies Sprinter Markus Fuchs 
(Foto, ULC Riverside Mödling) auch 
heuer, als er bei den Leichtathletik-
Staatsmeisterschaften zur Goldme-
daille über 100, 200 und 4x100 Meter 
lief. Am 29. Juli 2017 wird Markus 

Fuchs nach Andorf kommen, um 
dort seinen Vorjahressieg zu wieder-
holen. Duellieren kann er sich dabei 
mit dem regierenden tschechischen 
Sprintmeister über 100 und 200 
Meter, Zdenek Stromsik, der heuer 
bereits 10,26 Sekunden gelaufen 
ist. Dieser bringt seinen Landsmann   

Dominik Zalesky mit, Teilnehmer bei 
der U23-Europameisterschaff t 2017. 
Auch der Zweitplatzierte von Andorf 
2016, Max Entholzer aus Deutsch-
land, heuer bereits Deutscher Vize-
meister im Weitsprung, ist wieder mit 
von der Partie.

Auch die schnellste Frau Österreichs 
kommt nach Andorf: Viola Kleiser 

(Foto, Union St. Pölten), regierende 
Staatsmeisterin über 100, 200 und 
4x100 Meter. Kleiser hat das Poten-

zial, den Meetingrekord über 100 
Meter, den seit drei Jahren die Slowe-
nin Sabina Veit hält, zu knacken. Aus 
oberösterreichischer Sicht interessant 
wird auch der 200-Meter-Auftritt von 
Verena Preiner. Die Athletin aus Eben-
see ist in Spitzenform, sie hat erst 
kürzlich Silber bei den U23-Europa-
meisterschaften im Siebenkampf ge-
holt und sich damit auch noch für die 
Leichtathletik-Weltmeisterschaften 
Anfang August in London qualifziert.

Auch im Speerwurf wird Verena Prei-

ner (Foto) in Andorf live zu erleben 

sein. Die WM-Teilnehmerin triff t dort 
auf Athletinnen aus Tschechien und 
Deutschland – wie etwa die beiden 
Schwestern Sarah (Dritte der dies-
jährigen Deutschen Meisterschaften) 
und Nicola Leidl. 

Mit Susanne Walli (Zehnkampf-
Union Linz) ist auch die regierende 
Staatsmeisterin über 400 Meter am 
Start. Walli war lange Zeit verletzt, ist 
nun aber wieder fi t und zuletzt wie-
der knapp an ihre 400-Meter-Best-
marke herangelaufen. Damit ist der 
bestehende Stadionrekord in Gefahr!

Schnellste Österreicher am Start
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Bei den Männern gibt es eine 
Neuauflage des Speerwurf-Duells 
Norbert Bonvecchio (Foto, Ita-
lien) gegen Patrik Zenuch (Slo-
wakei), das der Italiener im Vor-
jahr für sich entscheiden konnte. 
Wer heuer einen 80-Meter-Wurf 
schafft, sichert sich damit auch 
den Meetingrekord. Solche Würfe 
live zu erleben ist keine Selbstver-
ständlichkeit, Speerwurf-Weiten 
an die 80 Meter zählen zur abso-
luten Weltklasse!

Direkt von den Weltmeisterschaf-
ten der Behindertensportler in 
London kommt Günther Matzin-
ger: Als frisch gebackener Para-
Weltmeister über 400 Meter. In 
49,35 Sekunden holte er sich die 
Goldmedaille im Schlusssprint, 
wo er noch einen starken Jamai-
kaner überholen konnte. London 
war schon 2012 ein guter Boden 
für den Salzburger, als er sich zum 
Doppel-Olympiasieger bei den 
Paralympics krönte. In Andorf 

wird Matzinger am 29. Juli über 
100 und über 400 Meter laufen. 

Speerwerferin Patricia Madl 
(Foto unten) aus Taufkirchen an 
der Pram, einer Nachbargemeinde 
von Andorf, will dem heimischen 
Publikum weite Würfe zeigen. 
Madl hat bereits mehrere inter-
nationale Auftritte absolviert. Die 
Innviertlerin hat sich bei der U20-
Europameisterschaft in Grosseto 
(Italien) als einzige Österreicherin 

qualifiziert. Sie hat dort den guten 
18. Gesamtrang erreicht.
 
Madl hat heuer mit 48,35 Me-
ter bereits einen neuen oberös-
terreichischen U20-Rekord im 
Speerwurf aufgestellt, sie hält 
außerdem den österreichischen 
U18-Rekord.

Petra Gum-

pinger (Foto 
rechts) aus 
Zell an der 
Pram hat in 
dieser Saison 
schon mit 
sehr starken 
8 0 0 - M e t e r -
Zeiten auf-
gezeigt.

Gleich beim 
ersten Frei-
luft-Meeting 
verbesser te 
sie den 36 

Jahre alten 
o b e r ö s t e r -
reichischen 
U18-Rekord 
auf 2:09,96 
Minuten und 
hat damit die 
z w e i t b e s t e 
Zeit inne, 
die in Öster-
reich je von 
einer Unter-
18-Jährigen 
g e l a u f e n 
worden ist.
 
Petra Gum-
pinger wird in Andorf über 1000 
Meter an den Start gehen und hat 
auch hierbei wieder berechtigte 
Aussichten auf ein Edelmetall. 

Die Sprinterin Ina Huemer aus Ta-
iskirchen ist nach toll absolvierter 
Matura wieder auf dem Weg zu 
schnelleren Zeiten. Sie  freut sich 
darauf, die 200 Meter vor Heimpu-

blikum in „ihrem“ Andorfer Stadi-
on laufen zu können.

Direkt vor der Haustür hat der 
Andorfer Julian Kreutzer das Int. 
Josko Laufmeeting. Nach über-
wundener Krankheit überlegt der 
Vizelandesmeister über 1500 Me-
ter noch, ob er 1000 oder 3000 
Meter laufen wird. 

IGLA long life - Nachwuchsarbeit macht sich bezahlt

Top-Athleten aus den eigenen Reihen

Während des 
L a u f m e e t i n g s 
werden unter 
allen Besuchern 
drei Rodelaben-
teuer mit den 
zweifachen Ro-
del-Olympiasie-
gern Andreas und 
Wolfgang Linger 
auf der Olympia-
bobbahn in Inns-
bruck/Igls verlost.

Rodelabenteuer zu gewinnen
Per Fallschirm kommen um 13:15 
Uhr die beiden Rodel-Doppelolym-
piasieger Andreas und Wolfgang 

Linger in das Andorfer Stadion. Das 
Tiroler Brüderpaar wird eine Auto-
grammstunde geben 

Hauptsponsor Josko verlost im Vor-
feld des Meetings einen Tandem-
sprung, mit dem der Gewinner/die 
Gewinnerin am 29. Juli 2017 eben-
falls von oben in das gut gefüllte 
Stadion eintauchen kann.

Auch einer der Gewinner von 2016, 
Horst Götschl aus Melk (NÖ), ist 
in Andorf dabei und wird seinen 
im Vorjahr gewonnenen Tandem-
sprung einlösen.

Olympiasieger kommen von oben

Ein Weltmeister in AndorfWeltklasse im Speerwurf der Männer
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Kinderläufe:

12:00 Uhr:   Sparefroh Kinderlauf, 200 Meter
12:20 Uhr:   Sparefroh Kinderlauf, 300 Meter
12:40 Uhr:   Sparefroh Kinderlauf, 400 Meter
13:00 Uhr:   Sparefroh Kinderlauf, 600 Meter

Laufmeeting und Rahmenprogramm:

13:15 Uhr:   Fallschirmsprünge
14:00 Uhr:   100 m Damen (Vorläufe)
14:15 Uhr:   Speerwurf Damen
14:30 Uhr:   100 m Herren (Vorläufe)
15:00 Uhr:   1.000 m D-Lauf (mixed)
15:10 Uhr:   1.000 m C-Lauf (mixed)

15:20 Uhr:   1.000 m B-Lauf
15:30 Uhr:   1.000 m A-Lauf
15:45 Uhr:   100 m Damen Finale
16:00 Uhr:   100 m Herren Finale
16:15 Uhr:   Speerwurf Männer
16:20 Uhr:   3.000 m B-Lauf (mixed)
16:40 Uhr:   3.000 m A-Lauf
16:50 Uhr:   200 m Frauen (Zeitläufe)
17:20 Uhr:   200 m Männer (Zeitläufe)
17:45 Uhr:   400 m Frauen
18:00 Uhr:   400 m Männer

Int. Josko Laufmeeting | Zeitplan

Ganz schön schnell wird es am 
29. Juli 2017 Wochenende im An-
dorfer Pramtalstadion zugehen. 
Die heimische Leichtathletik-Elite 
wird beim Int. Josko Laufmeeting 
geballt anzutreff en sein: Die Vize-
europameisterin im Siebenkampf 
der U23-Klasse, Verena Preiner, 
wird über 200 Meter und im Speer-
wurf zu sehen sein. Die Ebenseerin 
nutzt die Wettkämpfe in Andorf 
als letzte Formüberprüfung für die 
Leichtathletik-Weltmeisterschaft 
in London, wo sie im Siebenkampf 
antreten wird. Eben aus London 
zurückgekehrt ist der Salzburger 
Günther Matzinger – als frisch ge-
backener Para-Weltmeister über 
400 Meter. London war auch schon 
vor fünf Jahren ein guter Boden 
für ihn, als er sich zum Doppel-
Olympiasieger bei den Paralympics 
2012 kürte. In Andorf will sich der 
Behindertensportler über 100 und 
400 Meter der Konkurrenz stellen.
Mit Markus Fuchs (ULC Riverside 
Mödling) und Viola Kleiser (Union 

St. Pölten) sind der 
schnellste Mann 
und die schnellste 
Frau Österreichs 
am Start: Beide 
sind regierende 
Staatsmeister über 
100 Meter, 200 
Meter und 4x100 
Meter.

Ein neuer Mee-
tingrekord ist über 400 Meter zu 
erwarten: Gleich vier Athletinnen 
kommen mit Bestzeiten unter der 

bestehenden Rekordmarke nach 
Andorf. Darunter ist mit Susanne 
Walli (Zehnkampf Union Linz) die 

aktuelle Staats-
meisterin über 
diese Distanz. Sie 
wird in der Unga-
rin Evelin Nadhazy, 
der Slowakin Ale-
xandra Bezekova 
und der Tschechin 
Tereza Petrzilkova 
starke Gegnerin-
nen fi nden.
Eine Premiere ist 

mit dem Antreten von Sarah Trau-
gott zu erleben: Mit ihr ist bei 
der elften Aufl age des Int. Josko 
Laufmeeting erstmals eine blinde 
Läuferin dabei. Die Athletin vom 
Blindensportverein Salzburg wird 
über 100 Meter am Start sein und 
– verbunden mit einer sehenden 
Läuferin - versuchen, den 25 Jahre 
alten Österreichischen Rekord von 
15,06 Sekunden zu unterbieten. 
„Im Training ist mir das schon ge-
lungen. Im Wettkampf leider noch 
nicht“, so Traugott.
 
Mit Andreas und Wolfgang Lin-

ger sind zwei weitere Doppel-
Olympiasieger dabei: Das Tiroler 
Brüderpaar kommt um 13:15 Uhr 
per Fallschirm in das Andorfer Sta-
dion. Die ehemaligen Weltklasse-
Rodler werden eine Autogramm-
stunde geben, außerdem werden 
unter allen Besuchern drei Rode-
labenteuer mit Andreas und Wolf-
gang Linger auf der Olympiabob-
bahn in Innsbruck/Igls verlost.

Doppel-Olympiasieger, Weltmeister, Vize-Europameisterin

In Andorf ist die Elite zu Gast

Das Int. Josko Laufmeeting ist 
auch für die Athleten etwas Be-
sonderes: Heimischen Sportlern 
wird der direkte Vergleich im Du-
ell mit internationalen Sportlern 
ermöglicht und der talentierte 
Nachwuchs steckt nicht in fixen 
Altersklassen fest, sondern darf 
sich je nach Leistungsvermögen 
auch mit „größeren“ Namen mes-
sen. Konkurrenz auf gleichem Ni-
veau soll die Athleten pushen. Die 

Jagd auf die bestehenden Mee-
tingrekorde wird mit einer Son-
derprämie von jeweils 200 Euro 
zusätzlich angeheizt. 
Preisgelder in der Höhe von 200, 
100 und 50 Euro gibt es für die 
Ränge eins, zwei und drei eines 
jeden Bewerbes. Schon Tradition 
haben die Riesenbrezen von der 
Andorfer Bäckerei Buchegger.
Die Pokale für das diesjährige 
Jubiläums-Meeting haben Schü-

ler der HTBLA Innviertel Nord in 
Andorf hergestellt. Die handge-
fertigten Läuferfiguren gibt es in 
groß für die „Großen“ und in klein 
für die „kleinen“ Sieger bei den 
Kinderläufen. 

Leistungsklassen statt Altersklassen

EINTRITT FREI!29. JULI
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Sport mit Gabi Cacha & Hubert Huemer

NATTERNBACH | Österreichs Top-U18 
Leichtathleten waren in Wien bei einem 
Vergleichskampf für ihr jeweiliges Bun-
desland im Einsatz. Beim so genannten 
„Bundesländercup“ können nur die 
besten in jeder Disziplin an den Start 
gehen. Von der Sportunion IGLA long 
life waren vier Athletinnen bzw. Athleten 
dazu einberufen worden – und sie zeig-
ten auch sehr gute Leistungen: Anna 
Baumgartner aus Marchtrenk gewann 
sowohl den 3000-Meter-Lauf, als auch 
am Tag darauf das Rennen über 1500 

Meter. Petra Gumpinger aus Zell an der 
Pram gewann die 400 Meter und wur-
de über 800 Meter Zweite. Mit ihrer Zeit 
blieb sie heuer bereits das vierte Mal un-
ter dem U18 WM-Limit. Paul Seyringer 
aus Gampern siegte über 1500 Meter. 
Im 200-Meter-Sprint lief er mit 24,61 Se-
kunden neue persönliche Bestleistung. 
Linda Lorenz aus Brunnenthal belegte 
im Kugelstoßen mit 12,00 m den vier-
ten Rang, im Dreisprung bedeutete die 
neue persönliche Bestleistung von 
10,02 Meter den sechsten Platz.

Vier Siege beim Bundesländercup

Da hüpfen die Herzen der Motor-
sportfreunde ganz sicher höher. Nicht 
deshalb, weil dieser spektakuläre und 
beliebte Sport jetzt eine kleine Som-
merpause einlegt, sondern deshalb, 
weil nach einem etwas ruhigeren 
Monat August im September im Land 
der 4 Viertel Vollgas gegeben wird. 
Viel Motorsport hat dabei auch das 
Verbreitungsgebiet Ihres Regional-
Magazin Inn-Donau-Hausruck zu 
bieten. So hat man am Wochenende 
23. und 24. September die Qual der 
Wahl zwischen dem Internationa-
len Excape Bergrennen in St. Agatha 
und dem Finallauf zur OÖ Motocross 
Landesmeisterschaft in Taufkirchen/
Tr.  Los geht es mit den Motorsport-
höhepunkten aber schon am 2. und 3. 
September in Herzogsdorf. Der MSC 
Neusserling ist Veranstalter von gleich 
zwei Top Events. Am Samstag gastiert 
der OÖ Motocross Cup und die OÖ 
MC Landesmeisterschaft im wunder-
schönen Mühlviertel. Am Sonntag 
treten dann die Autocrosser im Rah-
men der Österreichischen Staatsmeis-
terschaft das Gaspedal voll durch. 

Weiter geht es schon eine Woche spä-
ter mit einem PS Fest der Extraklasse. 
Die MSV Schwanenstadt zeichnet für 
das Supermoto Weekend in Schwau-
na verantwortlich. Gefahren werden 
Rennen zur Österreichischen und 
zur Deutschen Meisterschaft. Dass 
am Samstag und Sonntag natürlich 
auch ein Mega PS Rahmenprogramm 
ansteht, das versteht sich bei der 
MSV von selbst.  Wiederum nur eine 
Woche später, also am Samstag, den 
16. und Sonntag, den 17. September 
sollte man eine kleine Autobahnfahrt 
auf sich nehmen. Denn in Melk wird 
abermals Supermoto gefahren. Ne-

ben dem Staatsmeisterschaftsfi nale 
stehen nahe der oberösterreichischen 
Grenze auch EM Läufe am Programm.
Ja und dann gibt es noch jede Men-
ge Enduro Veranstaltungen im Land 
ob der Enns. So fahren schon am 26. 
August an die 500 Damen und Herren 
mit ihren geländegängigen Stahl-
rössern in Mehrnbach bei Ried über 
Stock und Stein. Am 23. September 
wird dann in Ternberg beim Kogler-
hof (Heimat der berühmten Kogler-
buam) bergauf und bergab gefahren, 
um dann am 30. September in Mat-
tighofen mit der ACC (Enduromeister-
schaft) den Schlusspunkt hinter den 

Motorsportmonat September zu set-
zen. Ihr Regional-Magazin Inn-Donau-
Hausruck wird mit Hubert „hubsi“ Hu-
emer nicht nur einen „Schreiberling“ 
vor Ort haben, sondern wird es von 
diesen Motorsportveranstaltungen 
auch viele Videos auf www.4viertel.tv 
geben!

Motorsport hat im September Hochsaison

BIld links: 
Motorsport begeistert die Fans 

Bild rechts: 
Viel Prominenz bei den Rennen. Ernst 
Helten (Mr. OÖ MC Cup), Robert Aicher 
(MSV Schwanenstadt), Hannes Maxwald 
(5-facher Supermoto Staatsmeister), Josef 
Mairhuber (PS Gast aus Zakynthos)

NATTERNBACH | Eine sportliche 
Premiere ging in Natternbach über die 
Bühne: der erste IKUNA Sonnwendlauf. 
Mit Start und Ziel mitten in der „Wes-
ternstadt“ des IKUNA Naturresorts 
genossen sowohl die Läuferinnen und 
Läufer, als auch die Zuschauer ein ein-
zigartiges Ambiente. Mit der Sportuni-
on IGLA long life als durchführenden 
Verein, war trotz des regen Zustroms 
mit 350 aktiven Teilnehmern ein rei-
bungsloser Ablauf garantiert. „Es war 
eine tolle Premiere und wir freuen uns 

jetzt schon auf den IKUNA-Sonnwend-
lauf 2018“, so IGLA-Obmann Hubert 
Lang. Der Termin für die zweite Aufl a-
ge steht mit dem 23. Juni 2018 bereits 
fest. „Online-Anmeldungen sind ab der 

kommenden Woche schon möglich“, 
betont Lang.
Auch Albert Schmidbauer, Eigentümer 
des IKUNA Naturresorts, war begeistert. 
„Wir freuen uns, dass die Veranstaltung 

gleich beim ersten Mal so große Reso-
nanz hervorgerufen hat und bedanken 
uns bei allen, die dazu beigetragen ha-
ben“, so der Hausherr. Der Lauf stand 
unter dem Motto „Laufen und Helfen“. 
Für jeden Teilnehmer spendete IKUNA 
zwei Euro an das Carits-Institut St. Pius 
in Peuerbach, Barbara Freydorfer von 
der Caritas bekam noch vor der Sieger-
ehrung von Resortleiter Hubert Kügerl 
einen Scheck über 700 Euro überreicht. 
Ihren Ausklang fand die Veranstaltung 
bei einer Sonnwendfeier.

IKUNA Sonnwendlauf - Erfolgreiche Premiere
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Sport mit Gabi Cacha & Hubert Huemer

Sich noch drei Wochen gedulden, heißt 
es für die Freunde des runden Leders. 
Denn ab 18. August rollt sie wieder, die 
Kugel am grünen Rasen. An diesem 
Wochenende startet das OÖ Fußball-
unterhaus in die Saison 2017/2018. 
Wobei das nicht ganz stimmt. Denn 
schon am 21. Juli ertönte der Anpfi ff  
zur Regionalliga Mitte Meisterschaft 
und ab 11. August geht’s in der LT1 OÖ 
Liga wieder zur Sache.
UND schon dieses Wochenende (27. 
bis 30. Juli) steht Runde 1 im OÖ Baunti 
Landescup am Spielplan von 64 Unter-
hausteams. Bei diesem, mit insgesamt 
23.000 Euro dotiertem Cup (der Sie-
ger erhält € 10.000,--), sind alle LT1 OÖ 
Ligaclubs, alle Teams der Landesliga 
West und Ost sowie alle Meister von 
der Bezirksliga bis runter in die zweiten 
Klassen am Start. Dabei ergeben sich 
logischerweise viele interessante Par-
tien. So empfängt etwa am Sonntag, 
den 30. Juli um 17:30 Uhr der 2. Klasse 
Mitteost Primus Gallspach den LL Ost 
Vizemeister Dietach. OÖ Liga Absteiger 
Sedda Bad Schallerbach muss zur Uni-
on St. Roman reisen. Ein sehr brisantes 
Innviertler Derby gibt es am Freitag, 

den 28. Juli in Braunau zu sehen. Um 
19:00 Uhr empfängt der FCB die roten 
Teufel aus Altheim. Der Startschuss zur                 
1. Baunti Cup Runde erfolgt übrigens 
im Hausruck. Schon am Donnerstag 
hat LL West Absteiger Neumarkt den SV 
Sierning zu Gast. Anstoß ist um 18.30 
Uhr. Für die K.O. Sieger geht es übrigens 
schon eine Woche später mit Runde 2 
weiter. Alle Paarungen und Spieltermi-
ne fi ndet man auf www.ofv.at 
Der Baunti Cup zieht seit Jahren die 
Massen auf die Fußballplätze im Land 
der 4 Viertel. Sehr viele Fußballfans zog 
es im Sommer aber auch nach Ober-
traun, Windischgarsten oder Bad Le-
onfelden, denn das Sportland OÖ hat 
sich zu einem beliebten Ziel entwickelt, 
wenn es um Trainingscamps Internatio-
naler Top Clubs geht. So logierten etwa 
im BSFZ Obertraun die Jungprofi s von 
Manchester United. Das Freundschafts-
match der U18 des 3-fachen Champi-
ons League Siegers und 20-fachen Eng-
lischen Meisters gegen den SV Ebensee 
ließen sich über 800 Fußballfreunde 
nicht entgehen! (Video davon gibt es 
auf www.4viertel.tv)
Ein besonderer Gast bereitet sich im 

Hotel Dilly in Windischgarsten auf die 
Champions League Quali und die kom-
mende Deutsche Bundesligasaison vor. 
Bei TSG 1899 Hoff enheim ist nicht die 
Mannschaft, sondern ganz eindeutig 
der 29-jährige Trainer Julian Nagels-
mann der Top Star. Mit schlappen 400 
Millionen Euro hat Clubmäzen Dietmar 
Hopp dessen „Wechselwert“ zu einem 
anderen Verein festgelegt. Günstiger 
zu haben ist ganz sicher der gebürtige 
Welser und ehemalige SV Ried Stür-

mer Robert Zulj, der im Sommer zum 
Vierten der abgelaufenen BL Saison 
gestoßen ist. Um sehr vieles günstiger 
ist die Aktion, die das Sportland OÖ, mit 
LH Stellvertreter und „Sportminister“ 
Michael Strugl an der Spitze, mit den 
Hoff enheimern eingefädelt hat: Bei 
Heimspielen der Kicker aus dem Rhein-
Neckar-Kreis in Baden-Württemberg 
wird im Stadion Werbung für unser 
schönes (Urlaubs) Oberösterreich ge-
macht.

Fußball in der Region

Sportlandesrat Michael Strugl mit Starcoach Julian Nagelsmann (Quelle: Land OÖ) v.l. Robert Zulj, LH Stv. Michael Strugl, Thomas Grillitsch, Horst Dilly, SU ÖÖ Präsi-
dent Franz Schiefermair  (Quelle: privat)

NATTERNBACH / LINZ | In Linz fan-
den die Leichtathletik-Staatsmeis-
terschaften der Allgemeinen Klas-
se statt. Anna Baumgartner von 
der Sportunion IGLA long life fei-
erte dabei eine Premiere: Sie durf-
te über ihren ersten Staatsmeis-
tertitel in der Klasse der „Großen“ 
jubeln. Die erst 15-jährige March-
trenkerin war in 4:48,16 Minuten 
über 1500 Meter die Schnellste. 
Das Rennen war gekennzeichnet 
von einem extrem langsamen Be-
ginn, mit einer starken Schluss-
runde (62 Sekunden) konnte sich 
das Lauftalent noch deutlich von 
ihren Konkurrentinnen absetzen. 
Für die Sportunion IGLA long life 
bedeutet der jüngste Sieg von 
Anna Baumgartner heuer bereits 
Staatsmeistertitel Nummer zwei 
in der Allgemeinen Klasse. Ver-
einskollege Paul Seyringer aus 
Gampern landete über 800 Meter 
auf Rang vier. Er lief die Distanz in 
1:55,07 Minuten, auf die Bronze-

medaille fehlte ihm lediglich eine 
halbe Sekunde. Gute 2:14,77 Minu-
ten brauchte Petra Gumpinger aus 
Zell an der Pram für die 800-Meter-
Distanz. Das bedeutete Rang fünf 
– nur 0,49 Sekunden hinter der 
Zweitplatzierten.

Leichtathletik ÖM Linz

Titel-Premiere für Baumgartner

WOLFSBERG / NATTERNBACH | Mar-
kus Reifinger konnte für den LG Innvier-
tel seine 59. Medaille holen. In der La-
vanttal Arena in Wolfsberg wurden am 
1. / 2. Juli 2017 die österreichischen Meis-
terschaften im Gehen abgehalten. Dabei 
konnte Markus Reifinger im 5-Kilometer-
Bahngehen in der Zeit von 29:06,92 Gold 
gewinnen. Sein nächstes Ziel sind die 
Hallen-Masters-Europameisterschaften 
2018 in Madrid. Dort will er im 3- und 
5-Kilometer Gehen im Einzel sowie im 
Team an den Start gehen.

Gold bei den österreichischen Meisterschaften
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Kleinanzeigen - gesucht - gefunden
Verkaufe Wohnwagen DETHLEFFS 500 DB Summer 
Edition 09, Bj. 11/2008, tolle Raumaufteilung, kein 
Hagelschaden, Nichtraucherfahrzeug, AL-KO Anti-
schlingenkupplung AKS, Alufelgen, Serviceklappe, 
Doppelbett, Rundsitzgruppe, WC & Duschkabine, 
Handwaschbecken außerhalb Nasszelle, Klimaanlage, 
Markise, Kühlschrank mit Gefrierfach, 3-Flammen-Ko-
cher, Spüle, Truma Gasheizung, Truma Warmwasser-
Therme, uvm., VB € 10.950,00 - Tel. 0676/3941103

Ständig 25 Kleinwagen, ab BJ 2007, 
unter 100.000 km, ab € 3.000,-

Autoschauraum bis 20 Uhr geöff net
www.auto-denk.at, Enzenkirchen

Kawasaki Z750 Original-Blinker (4-Stk.), € 5,00 pro 
Stk., Versandkosten bezahlt Empfänger, kein Rück-
gaberecht - Tel. 0676/83976101 oder E-Mail philipp.
kehrer@gmx.at

Verkaufe original Opel Corsa B Außenspiegel links 
und rechts, elektrisch verstellbar und beheizt, kom-
plett lackiert, original Scheinwerfer links,
je € 25,00; keine Garantie und Gewährleistung, kein 
Rückgaberecht - Tel. 0676/83976101 oder E-Mail 
philipp.kehrer@gmx.at

Verkaufe Canon-Farbfl achbettscan FB630U,
Bj. 2000, inkl. Software, USB, keine Garantie und 
Gewährleistung bei Privatkauf, Selbstabholung in 
Putzleinsdorf, € 8,00 - Tel. 0664/8639386 

Verkaufe Epson Drucker STYLUS DX 3850 Dura 
Briter Ultra, neuwertig, inkl. 3 Farb-Patronen (neu), 
keine Garantie und Gewährleistung bei Privatkauf, 
Selbstabholung in Putzleinsdorf, € 45,00
Tel. 0664/8639386 oder E-Mail nathalie24@gmx.atg

Verkaufe „GRUNDIG“ GPS M6, Größe 12,7 cm,  für 46 
Länder, NEU, € 60,00 - Tel. 0680/3039101

Verkaufe JVC RX-616R AV-Receiver/Verstärker mit 
Dolby ProLogic für einfaches Heimkino, Chinchein-
gänge (PHONO , VCR, CD, Tape-1, Tape-2, VIDEO/
DVD), Kopfhöreranschluss, Ausgangsleistung (2x 60 
Watt Front, 1x 60 Watt Center) und 2x 15 Watt hin-
ten), manueller und automatischer Sendersuchlauf, 
30 Stationsspeicher, Gewicht: 11 kg,  VB € 100,00
Tel. 0676/843578103

Verkaufe 1 Bund Fundamenterder 10 mm verzinkt, 
50 kg = ca. 82 lfm, Preis € 85,00, Selbstabholung
Tel. 0676/843578101

Verkaufe Kinderschlitten, Holz, Länge 130 cm, Sitz-
fl äche 70 cm, mit Holzlehne, geeignet für 2 Kinder,
VB € 20,00 - Tel. 0676/3941103

Günstig abzugeben - 2 alte Nähmaschinen (Singer 
und Köhler) - Tel. 0688/79649227

Verkaufe alte „MISTBAHN“ samt Motor und Schubzy-
linder - Tel. 0676/843578100

Verkaufe Solar-Poolheizung, beheizen Sie ihren Pool 
energiesparend, bis zu 10°C Wassererwärmung,
einfach auf einer freien Fläche auslegen, VB € 50,00
Tel. 0676/843578103

Verkaufe 3 Stk. Jeanshosen (Größe: 68), 9 Monate 
alt und 5 Stk. Hauben (Größe 45-47, 48, 49, ...), Preis 
pro Stk. € 2,00; sehr guter Zustand, kann auch einzeln 
erworben werden, Selbstabholung in Putzleinsdorf - 
Tel. 0664/8639386 oder E-Mail nathalie24@gmx.at

Verkaufe einen sehr wenig benützten Schwingstuhl 
mit Fußablage, brauner Polsterbezug, € 80,00
Tel. 0664/8639386 oder E-Mail nathalie24@gmx.at

Gemütlicher Lesesessel, klappbar - er lädt gerne 
zum Verweilen ein und man sitzt sehr komfortabel, 
passt gut in eine Leseecke aber auch generell in jedes 
Kinderzimmer, Besichtigung und Abholung gerne 
jederzeit möglich, VB € 15,00 - Tel. 0676/3941103

Wir verstärken unser Team!

• Koch/Köchin
Voll-, Teilzeit, oder Aushilfe

Bezahlung lt. KV,
Überbezahlung möglich.

Bewerben Sie sich unter

Tel. 0664 /24 22 084,

Herr Mauernböck

Für  STATION 5
in Wallern & Waizenkirchen

suchen wir je eine/n

• Kellner/Kellnerin
mit Kochkenntnissen

Teil- oder Vollzeit (40 Stunden), ab
sofort. Bezahlung laut Kollektiv-

vertrag, Überbezahlung möglich.

Bewerben Sie sich unter

Tel. 0664 / 24 22 084,

Herr Mauernböck

SSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAATTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTIIIIIIIIIIIIIIIIIOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOONNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNN 55555555555555555555555555555555555555555555555

Wir suchen „SEXY 

GIRLS“

für GOGO Dancing und Sexy 

Shows in Discos!

Bewerbungen unter: 0676/34 91100
oder per E-Mail an saturn@aon.ato

W

Bew
o
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Kleinanzeigen - gesucht - gefunden

4761 Enzenkirchen  -  Jagern 36

Mobil: 0664 / 336 84 99

  Täglich bis 20 Uhr geöffnet!
(auch an Sonn- und Feiertagen)

Ford Ka, Klima, 1. Besitz, 2013

Ford Ka, schwarz, Klima, 1. Besitz, 2011

Ford Fiesta, 5-türig, Klima, 1. Bes., 2002

Ford Focus TDCi, 5-türig, Klima,
1. Besitz, 2004

Opel Corsa, Extras, 2002

Opel Corsa, blau, 1. Besitz, 2005

Opel Meriva, schwarz, 1. Besitz, 2009

VW Lupo Open-Air, rot, 2003

VW Lupo, 60 PS, schwarz, 2002

VW Polo, blau, Extras, 2005

VW Polo, 60 PS, blau, Extras, 2002

VW Passat Highline Kombi TDI,
101 PS, blau, 2002

VW Golf Kombi TDI, weiß, 2005

VW Golf IV TDI, Extras, 2002

VW Golf Kombi TDI, Allrad, 2003

VW Golf V TDI, 5-türig, Mod. 2006

VW Golf V, 75 PS, rot, Klima, 2005

VW Golf V, 75 PS, 5-türig, Klima, Extras

VW Touran TDI, 105 PS, Mod. 2008

VW Beetle TDI, schwarz, 2002

VW Beetle Sport, 75 PS, Extras, 2003

VW Bora Kombi TDI, Extras, Mod. 2001

Skoda Fabia Kombi TDI, Mod. 2009

Seat Ibiza, 64 PS, Extras, Mod. 2005

Mini One, 90 PS, schwarz,
1. Besitz, Mod. 2007

Mini One, 90 PS, blaumet., Klima, 2004

Mini One, 90 PS, schwarz, Extras,
1. Besitz, 2004

Dacia Sondero, 40.000 km, blau, 2011

Mercedes C 200 CDI, grünmet., 2003

Mercedes E 220 CDI, silber, Extras, 2003

Audi A3 TDI, rot, 5-türig, 2002

Audi A3, 101 PS, rot, 3-türig, 2002

Audi A3 TDI, blaumet., 1998

Audi A4 Kombi TDI, 1998

Audi A6 Quattro Kombi,
Extras, Mod. 2012

Toyota RAV4, 5-türig,  Mod. 2003

€ 4.900,-

€ 4.100,-

€ 1.900,-

€ 2.900,-

 

€ 2.400,-

€ 3.300,-

€ 3.900,-

€ 2.900,-

€ 2.600,-

€ 3.600,-

€ 3.900,-

€ 2.900,-

 

€ 3.300,-

€ 3.500,-

€ 3.900,-

€ 3.900,-

€ 3.900,- 

€   4.200,-

€ 6.600,-

€  3.300,-

€ 3.900,-

€ 2.900,-

€ 4.900,-

€ 3.200,-

€ 5.900,- 

 

€ 4.600,-

€ 4.900,-

 

€  3.900,-

€ 4.900,-

€ 5.900,-

€ 3.600,-

€ 3.900,-

€ 2.800,-

€ 3.200,-

€  21.900,-

€ 3.600,-

und weitere 20 Stk.
Gebrauchtwagen

ab € 1.900,-

ERSATZTEILE SCHROTTE

Audi Allroad, A4, A3, A6,
Toyota Celica, Yaris, uvm.

TOP-FINANZIERUNG

www.alteneder.at

Verkaufe leicht beschädigte Original-Motorhaube 
eines Opel Astra-H OPC oder auch GTC, Beschädi-
gung durch einen Wildschaden, leichte Kratzer (sind 
von der Lagerung am Dachboden), kein Rost oder 
dergleichen, kein Rückgaberecht, € 40,00
Tel. 0676/83976101 od. E-Mail philipp.kehrer@gmx.at

VERLIEB DICH WIEDER!VERLIEB DICH WIEDER!

Petra hilft: 0676/3112282Petra hilft: 0676/3112282
schnell- diskret- in deiner Näheschnell- diskret- in deiner Nähe  

Partnervermittlung-Petra.atPartnervermittlung-Petra.at

Beachten Sie in dieser Ausgabe die Beilage der Firma 
Christof Mayr GmbH - Peuerbach

 

Erfolgreich inserieren

89 Gemeinden
Der ideale Marktplatz für Ihre Kleinanzeige!
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Das nächsteDas nächste
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erscheint  amerscheint  am

13. bis 14. Sept. 201713. bis 14. Sept. 2017

Das Erscheinungsgebiet des Regional-
Magazins umfasst 2017 nun insgesamt 
89 Gemeinden aus 7 Bezirken. Erfasst 
werden sämtliche Gemeinden der Bezir-
ke Schärding, Grieskirchen und Eferding, 
die Donaugemeinden des Bezirkes 
Rohrbach, die Gemeinde Pichl b. W.  (Be-
zirk Wels-Land) sowie einige Gemeinden 
der  Bezirke Ried i. I. und Vöcklabruck. 
Werben auch Sie kostengünstig mit 

nur einem Medium bezirksübergrei-

fend in 89 Gemeinden aus 7 Bezirken.

Werben in 7 Bezirken 
mit 89 Gemeinden




